
REGION. Stumpfe Stahlwaf-
fen, schwere Rüstungen und
Kämpfer, die einander nichts
schenken:Auf Schloss Berlepsch
geht es an diesemWochenende
noch einmal zur Sache. Zwölf
Jahre nach seiner Premiere wird
das Ritterturnier um den Ber-
lepschCup zum letztenMal aus-
getragen. Zum Abschied gibt es
neben echten Ritterkämpfen
und großem Mittelaltermarkt
eine Premiere: Erstmals gehört
zu dem Mittelalterfest ein Kon-
zertprogramm – mit Mythemia
und Saltatio Draconum.

In der Arena treten 14 Mann-
schaften aus Deutschland
und dem Ausland gegenein-
ander an. Es ist echter Wett-
kampfsport: Beim sogenannten
Buhurt kämpfen die Teilnehmer
in historischen Rüstungen mit
stumpfen Stahlwaffen und vol-
lem Körpereinsatz. Die Treffer
sind nicht einstudiert, der Aus-
gang ist offen. Jonas Freese,
Sprecher der Eisenliga und Tur-
nierorganisator, verbindet mit
Berlepsch eine lange gemeinsa-
me Turniergeschichte. Für das
Finale kündigt er an: „Zum Ab-
schied schenken wir uns in der
Arena keinen Zentimeter – und
dem Publikum ein letztes Mal
alles.“
Nach den Kämpfen überneh-
men die Musiker: Mythemia
(kl. Foto) bringt am heutigen
Samstag Fantasy-Folk-Rock auf
die Bühne, Saltatio Draconum
eröffnet den Konzertabend. Am
Sonntag gehört die Bühne zum
Abschluss dann ganz Saltatio
Draconum: Nach den letzten
Kämpfen setzen sie den musi-
kalischen Schlusspunkt unter
zwölf Jahre Berlepsch Cup.
„Ich finde es schön, dass beim
letzten Berlepsch Cup nach den
Kämpfen und der Siegerehrung
nicht einfach Schluss ist, son-
dern die Energie des Tages in

die Musik übergeht“, sagt Ma-
ria Kahlmeier, Betriebsleiterin
von Schloss Berlepsch.
Abseits der Arena gestalten 60
Händler, Aussteller und Akteure
das Wochenende mit Mittelal-
termarkt, Lagerleben, Hand-
werk, Musik, Gaukelei, Shows
und Mitmachangeboten.

„Ich freue mich am meisten auf
die besondere Stimmung, die
unglaublich lieben Menschen
und darauf, ein letztes Mal
durch den Markt zu schlendern
und dieses bunte Treiben zu
genießen“, sagt Daniela von
Berlepsch. Fabian von Berlepsch
blickt auch auf die Arbeit hinter
diesen Wochenenden zurück:
„Eine der größten Herausfor-

derungen war immer, an einem
Wochenende Tausende ganz
unterschiedlicher Menschen
glücklich zu machen. Genau

diese Mischung aus Anspan-
nung, Trubel und Begeisterung
wird uns fehlen.“
Von Anfang an dabei ist Jür-

gen Gnörich mit seiner „Kin-
derkurzweyl“ und dem mittel-
alterlichen Zelt, in dem er das
Wochenende über lagert. Er
sagt: „Berlepsch ist für mich seit
vielen Jahren ein fester Termin,
auf den ich immer gern kom-
me – wegen der Menschen und
dieser besonderen Atmosphäre.
Dieses Mal wird es etwas ande-
res sein, am Ende das Zelt abzu-
bauen.“
Der Berlepsch Cup beginnt am
26. und 27. September auf
Schloss Berlepsch bei Mollen-
felde jeweils um 11 Uhr. Alle In-
formationen rund um den Ber-
lepsch-Cup findet man online
bei www.schlossberlepsch.de.

BER / STAR
Fotos: Schloss Berlepsch, Peter Heller

Die letzten Ritter
Berlepsch Cup feiert seine letzte Auflage mit Konzertpremiere / Turnier und Markt am Samstag und Sonntag

Jeden Tag besonders einfach ALDI.
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Auf dem Messegelände in Kassel ist ab dem 3.
Oktober wieder Herbst-Ausstellung. Die aktuelle
Sonderschau entführt nach Japan. Wir verlosen
Freikarten für das Großevent. SEITE 8

Japan-Schau
Helmut Lotti feiert das 30-jährige Jubiläum seines
Erfolgsalbums mit einer Tournee. Vor seinem Göt-
tinger Konzert spricht er im großen Interview über
Lampenfieber und seinen Glückstag. SEITE 5

Lottis Glückstag
IntervIewVerlosung

Foto:Messe Kassel Foto:MM Konzerte

Freikarten für Maybebop
Die schönste Zeit des Jahres
kommt so langsam näher
und wir verlosen
Freikarten für das
Weihnachts-Special von
Maybebop in
Göttingen.
SEITE 8
Foto: Sven Sindt Werner

GOES

FOLLOW
US!

MATRATZENBERATUNG
MIT RÜCKENMESSUNG

A7 KS-GÖ / Abf. Hedemünden · Mündener Str. 9 · vor der Tür

Termin unter Tel.: 05545 - 6312

Auswahl auf über 1.500 m2 · www.betten-kraft.de

Dienstag – Freitag 10 – 17 · Samstag 10 – 14 Uhr
Exklusiv-Termin: Dienstag – Freitag 17 – 19 Uhr
(außerhalb der Öffnungszeiten)
Montags geschlossen

Jetzt Beratungstermin mit Rückenmessung
im Liegen buchen und die individuelle Anpassung

und Unterstützung sofort spüren.

Hauptgeschäft:
Hauptstr. 27 · 37136 Seulingen

Tel.: 05507-7320
Di.–Fr. 7.00–13.00 & 15.00–18.00 Uhr

Sa. 7.00–12.00 Uhr
Filiale Bovenden:

Rathausplatz 22 · 37120 Bovenden
Tel.: 0551-83069

Di.–Fr. 7.00–17.00 Uhr
Sa. 7.00–12.00 Uhr

• Wiener Würstchen
11,90 €/kg

• Oberschalen-Schnitzel
vom
Schwein 7,90 €/kg

Angebote
vom 28.07-01.08.2026 in den

Geschäften in Bovenden und Seulingen

• Rohschinken
Aufschnitt

22,90/kg
• Hausmacher
Leberwurst

9,90/kg

• Haxen/Eisbein
Natur oder gepökelt

3,90 €/kg
• Haxen vorgegart

5,90 €/kg
• Schweinefilet

11,90 €/kg

vom 29.09.-02.10.26 in den

Mehr möglich machen
Kraft Ihres Willens

Hinterlassen Sie das Wichtigste im Leben:
bestmögliche Gesundheit. Erfahren Sie

mehr über die Möglichkeiten, mit
Ihrem letzten Willen Gutes zu tun.

Bestellen Sie unverbindlich den
Testamentsratgeber der UMG.

Online bestellbar unter:
www.umg.eu/testamentsspende

Oder rufen Sie uns an: 0551/39-61005

Kostenlos

bestellen!

OTZIPKÁ S
Fleisch-undWurstwaren
aus eigener Schlachtung

und Herstellung

www.wurstauskrebeck.de

RoteStr. 7 • 37434Krebeck
Tel. 05507-7988

Do.+Fr. 8.00-13.00u. 15.00-18.00Uhr
Sa. 8.00 -12.00Uhr

Hauptstraße21 • 37434Bilshausen
Tel. 05528-982589

Di.,Do.+Fr. 7.00-13.00u.15.00-18.00Uhr
Mi. 7.00 -13.00Uhr;Sa. 7.00 -12.00Uhr

Kasselernacken
1 kg ohne Knochen 9,49€
Dicke Rippe
1 kg 7,49€
Krakauer
100g 1,55€
Schwartenwurst
100g 1,55€

Angebot vom
29.09.-02.10.2026

Jeden Donnerstag in
Krebeck warmes Mett und

Kesselfleisch!

Partyservice

Erwerbsgemindert –
Was wäre wenn?

> Wann liegt Erwerbsminderung vor?
> Wie lange wird die Rente gezahlt?
> Darf ich hinzuverdienen?

Donnerstag, 8. Oktober um 16.30 Uhr
Vortrag bei der Deutschen Rentenversicherung
in Göttingen, Robert-Gernhardt-Platz 1

Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung unter Telefon: 0551 70705-0 oder
E-Mail: beratung.in.goettingen@drv-bsh.de

Das ist Leidenschaft, die man schmeckt!

Otmar&OlgaKreis · Hauptstraße 32 · 37434Rollshausen · Tel 05528 99 99 032 ·
Mi von 830–1200Uhr und 1500–1800Uhr, Do&Fr von 830–1800Uhr Sa 800Uhr –1200Uhrw
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Nach traditioneller Rezeptur stellen
wir aus unseren hofeigenen Schweinen
leckere Eichsfelder Spezialitäten her.
Neben unseren Wurst- & Fleischwaren
finden Sie hier auch so Manches, was
wir auf anderen Höfen entdeckt haben.
Besuchen Sie uns in Rollshausen!

Das ist Leidenschaft, die man schmeckt!

D
on
ne
rs
ta
gs

S
ch
la
ch
te
ta
g

Nach traditioneller Rezeptur stellen
wir aus unseren hofeigenen Schweinen
leckere Eichsfelder Spezialitäten her.
Neben unseren Wurst- & Fleischwaren
finden Sie hier auch so Manches, was
wir auf anderen Höfen entdeckt haben.
Besuchen Sie uns in Rollshausen!

Otmar & Olga Kreis · Hauptstraße 32 · 37434 Rollshausen · Tel 05528 99 99 032
Mi von 830–1200 Uhr und 1500–1800 Uhr · Do & Fr von 830–1800 Uhr · Sa 800 Uhr –1200 Uhr
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Das beste Croissant der Region

Kino, Pilze, Halloween

Leser-Abstimmung sieht die Feinbäckerei Ruch vor Küster und der Backstube Lutze

Queere Kulturtage Göttingen vom 9. Oktober bis 3. November

GÖTTINGEN.Wo in Göttingen
und der Region gibt es das bes-
te Croissant? Vor dieser Frage
standen die Tageblatt-Leserin-
nen und -Leser. In der Abstim-
mung in unserer Rubrik „Göt-
tingens Beste“ steht das Ergeb-
nis nun fest. 27,3 Prozent der
Tageblatt-Leser gaben an, dass
es bei der Feinbäckerei Ruch das
beste Croissant gibt.

In der Hauptfiliale Am Flüthe-
damm in Rosdorf nahmen die
Schwestern Ricarda und Johan-
na Ruch die Urkunde entgegen.
„Wir freuen uns natürlich riesig.
Wir freuen uns auch, zu sehen,
dass wir nicht die einzigen sind,
die unser Croissant als das bes-
te sehen“, sagte Johanna Ruch
über die Auszeichnung. „Wir
sind total überwältigt, dass wir
das geschafft haben, und freu-
en uns tierisch darüber“, freute
sich Ricarda. Was das Geheim-
nis der Bäckereikette ist? „Ganz
viel Liebe“, verrät Ricarda. Ein
Alleinstellungsmerkmal der
Ruch-Croissants sei, dass sie
vegan sind, so Johanna Ruch:
„Wir büßen dabei keinen Ge-
schmack ein und haben trotz-
dem ein tolles Geschmackser-
lebnis.“

PLATZ 2: BÄCKEREI KÜSTER

Die Silbermedaille sichert sich
ebenfalls eine bekannte Bäcke-
reikette aus der Region. Das
Croissant der Bäckerei Küster
wurde von 16,9 Prozent der Ta-
geblatt-Leser auf Platz zwei ge-
wählt. „Wir freuen uns sehr“, so
Küster-Prokurist Henrik Schwie-
ger, als er die Tageblatt-Urkun-
de in seinen Händen hielt. „Wir
sind stolz darauf, dass die Leser
für uns abgestimmt haben, und
wir dieses Prädikat bekom-
men.“ Die Urkunde soll einen
Platz in der Hauptfiliale an der
Hauptstraße in Geismar bekom-
men: „Ich denke, wir hängen
das hier auf jeden Fall auf.“
„Viel Herzblut“ würden die Bä-
cker in den einzelnen Filialen
in ihre Croissants stecken. Das
mache die Küster-Croissants zu
etwas Besonderem. „Bäcker,

die ihren Job lieben“, seien das
Geheimnis.

PLATZ 3: LUTZES BACKSTUBE

Auf das Treppchen schafft es
ebenfalls noch Lutzes Backstu-
be an der Weender Straße in

der Göttinger Innenstadt. Für
12,8 Prozent der Tageblatt-Le-
ser ist das Croissant von Lutzes
Backstube das beste der Region.
Inhaberin Annette Lutze freute
sich sehr über den dritten Platz.
Lutze steht bereits seit über 40
Jahren hinter der Theke. Für sie

ist es des „Bäckers Händchen“,
das die Croissants so lecker
mache: „Wir machen hier alles
noch in Handarbeit. Wir haben
keinen großen Maschinen-
park.“ Alle Produkte, die die
Lutzes anbieten, stammen aus
den Händen der Bäcker. „Das
ist schon ein Unterschied. Man
schmeckt es, wenn ein wenig
Herz drinnensteckt“, sagt sie.

AUSSERDEM IN DEN TOP 10

Knapp hinter Lutzes Backstube
belegt die Bäckereikette Her-
mann den vierten Platz. 11,9
Prozent der Leser stimmten
für Hermann ab. Den fünften
Platz der Abstimmung belegt
der Bioladen Ewald im Ost-
viertel mit 9,9 Prozent. Auf
dem sechsten Platz befindet
sich das Viani. Für 7,6 Prozent
der Leser gehört dieses Crois-
sant zu den besten der Region.
Das Café Cortes in der Kur-
ze-Geismar-Straße folgt: 5,8
Prozent der Stimmen reichen
für den siebten Rang. Die Holz-
ofenbäckerei Café Hemer in der
Göttinger Südstadt hat es auf
den achten Platz geschafft. 3,5
Prozent der Leser stimmten für
dieses Croissant.
Den neunten Platz teilen sich die
Bio-Bäckerei „Das Backhaus“ in
Gleichen sowie die Alnatura-Fi-
lialen in Göttingen mit jeweils
2,3 Prozent der Stimmen. Kein
Wunder, denn „Das Backhaus“
in Gleichen ist der Zulieferer der
Bäckereien in den Göttinger Al-
natura-Märkten. NIB

Noch mehr kulinarische Rang-
listen aus der Region gibt‘s bei
„Göttingens Beste“:

GÖTTINGEN. Im Rahmen der
Queeren Kulturtag Göttingen
finden in diesem Jahr vom 9.
Oktober bis zum 3. November
an verschiedenen Orten in und
umGöttingen täglich Veranstal-
tungen und Mitmachaktionen
statt.

Seit 1995 – also seit 31 Jahren
– schafft die überregional be-
kannte kulturpolitische Veran-
staltungsreihe Angebote und

Räume für Begegnung, Sicht-
barkeit und Empowerment.
Das größtenteils ehrenamt-
liche Organisationsteam der
Queeren Kulturtage Göttingen
(QKG) unter der Trägerschaft
des Queeren Zentrums Göttin-
gen bietet zusammen mit Ko-
operationspartnern unter dem
diesjährigen Motto „Pride is a
Riot“ rund 50 Veranstaltungen
an. Das Angebot reicht von Le-
sungen und Workshops über

Sportaktivitäten, Partys und
Mitmach-Aktionen bis hin zu
offenen Gesprächsräumen.
Zu den Programm-Highlights
2026 zählen der Film: „Lesbi-
an Space Princess“ (Foto) am
13. Oktober im Lumière oder
auch die Pilzwanderung „Die
verborgene Welt“ am 24. Ok-
tober im Stadtwald. Es gibt ei-
nen Vortrag über „Die Zeit des
Hexenwahns“ am 30. Oktober
im Queeren Zentrum und eine
Cheers-Queers-Halloween-Kos-
tüm-Party am 31. Oktober im
Café Krawall. Am 1. November
findet eine queere Kinderbuch-
lesung im Roten Buchladen
statt.

ALLE INFOS ZU DEN QKG

Ausführliche Informationen
zu allen Veranstaltungen,
bestimmten Anmelde- oder
Teilnahmebedingungen, phy-
sischer Barrierefreiheit sowie
möglichen kurzfristigen Ände-
rungen im Programm sind auf
Social Media (Instagram, Tele-
gram) sowie auf der Website zu
finden: queere-kulturtage-go-
ettingen.de. Das aktuelle Pro-
gramm-Faltblatt der QKG mit
der Übersicht aller Events liegt
an vielen Orten in Göttingen
aus. STAR

Johanna (l.) und Ricarda Ruch freuen sich über den ersten Platz der
Abstimmung. Fotos: Nils Bestian

Freude über Platz zwei: Henrik Schwieger von der Bäckerei Küster.

Verkauft das drittplatzierte Croissant der Region: Annette Lutze.

HändelsHamster

10 Fragen
zur Person

1. Meine erste CD/LP/Download war...
…„Ich will lieber Schokolade, ich will lieber keinen Mann“.

2. Mein erstes Geld habe ich verdient ...
…mit Komponieren – und ausgegeben für die
köstlichsten Pralinés aus Göttingen, aus dem
guten alten Königreich Hannover.

3. Die größten Erfindung der Menschheit ist für mich ...
…die italienische Oper.

4. Erfundenwerden müsste unbedingt noch ...
…ein Dirigentenpult, an dem das Haustier des Meisters
öffentlich mitdirigieren kann.

5. Ich kann auf alles verzichten, nur nicht ...
…darauf, dass man meine Musik ernst nimmt. Bitte kein oberflächliches Gehabe in der Interpretation.

6. Wenn ich nur 15 Euro für denWochenend-Einkauf habe, dann besorge ich davon ...
…ein Glas vegane Nuss-Nougat-Creme mit Pistazien.

7. Meine Lieblingsrolle in einem Film oder Bühnenstück wäre…
... entweder Queen Mum zu spielen oder Primaballerina auf der Bühne sein.

8. Wenn ich Königin von Südniedersachsen wäre, dann ...
…würde ich England ins Königreich Hannover einverleiben und würde in beiden Ländern die Amtssprache Italienisch einführen.

9. 2026 freue ich mich noch besonders auf ...
…meinen Auftritt mit Bogdan Dragus, dem Ersten Geiger der NDR-Philharmonie.

10. In meinem Lebenmöchte ich unbedingt noch...
…mit meinemMeister in einer offenen Kutsche zur Krönungszeremonie fahren und dem Publikum huldvoll zuwinken – und
die Internationalen Händel-Festspiele Göttingen in Hamster-Festspiele umbenennen.

Das Theater der Nacht in Nort-
heim ist in die neue Spielzeit
gestartet. Für zehn klare An-
sagen sorgt in dieser Ausgabe
einer der Hauptdarsteller des
Theaters. Händels Hamster aus
dem gleichnamigen Stück, das
vom Ensemble am 4. Dezem-
ber aufgeführt wird, gibt sich
in dieser Zeitung die Ehre (die
Aufführung ist geeignet für
Zuschauer im Alter ab zehn
Jahren aufwärts auf der nach
oben offenen Spaßhaben-Skala
/ Tickets gibt es online auf the-
ater-der-nacht.de/spielplan/).

Der possierliche Protagonist
Giovanni di Florentino wurde
am 14. Januar 1710 in Florenz
geboren, teilt die Theaterlei-
tung mit. Hamster di Florenti-
no begann seine Karriere den
Angaben nach als Ausstel-

lungsobjekt bei einem Jahr-
marktschausteller, der sein
Talent entdeckte. Nach einer
„ordentlichen Ablösesumme“
avancierte er zum Ghostwriter
des Komponisten Georg Fried-
rich Händel und wurde dessen
Mitbewohner. Di Flotrentino
betont: „Mit Händels Werken
wurde auch ich, sein Hamster,
unsterblich.“

Seine Hobby ist klassisches
Ballett. Er ist ehrenamtlicher
Vorsitzender einer Stiftung zum
Trost vereinsamter, nie beachte-
ter Ghostwriter. Haustiere gibt
es mit ihm nicht, dafür die For-
derung nach dem Leinenzwang
für frei laufende Katzen. Sein
Lieblingsessen: „Schokolatini“.
Sein Lebensmotto: „Musik ist
mein Leben und per l’arte facio
di tutto.“ Foto: Theater der Nacht

Notruf Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Allgemeinärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Krankentransport-Leitstelle 05 51 / 1 92 22

Gift-Informations-Zentrum 05 51 / 1 92 40

Telefon-Seelsorge 08 00 / 111 0 111

Kinder- und Jugendtelefon 08 00 / 111 0 333

Frauenhaus Göttingen e.V. 05 51 / 5 21 18 00

Elterntelefon 08 00 / 111 0 550

Privatärztlicher Notdienst 05 51 / 1 92 57

Zahnärztlicher Notdienst 05 51 / 50 46 16 39

Tierarzt-Notdienst: www.tierarzt-notdienst-goettingen.de

Notdienste

Ärztlicher Notdienst Göttingen und Umland
Göttinger Notdienst-Ambulanz im Universitätsklinikum (Montag, Dienstag, Donnerstag 19-22 Uhr,
Mittwoch und Freitag 15-23 Uhr sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.30-23 Uhr)

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notdienst im Universitätsklinikum 05 51 / 70 70 92 45

Apotheken-Notdienst am Sonntag

Göttingen und Umland
Bären-Apotheke, Zollstock 11 (8-8 Uhr) 0551 / 99 85 00
Apotheke Dr.Anschütz in Geismar, Hauptstraße 23 a (sonntags 10-16 Uhr geöffnet) 0551 / 50 07 80

Adelebsen/Dransfeld
die Göttinger Notdienst-Apotheke oder:
Löwen-Apotheke in Uslar, Neustädter Platz 26 (8.30-8.30 Uhr) 05571 / 22 06
Leonardo-Apotheke in Hann.Münden,Am Entenbusch 68 (9-9 Uhr) 0 55 41 / 3 45 45

Radolfshausen/Eichsfeld
Apotheke an der Vordermühle in Duderstadt,Westertorstraße 3-5 (9-9 Uhr) 0 55 27 / 94 10 45
Stadt-Apotheke inWorbis, Nordhäuser Straße 2 (8-8 Uhr) 03 60 74 / 9 22 33

Zahnärztlicher Notdienst
ZentraleAuskunft für Göttingen, Bovenden, Friedland, Gleichen und Rosdorf unter
notfallbereitschaft.kzvn.de
Duderstadt: Zahnärztlicher Notdienst für Samstag und Sonntag unter Telefon 0 53 81 / 9 41 86 02
Adelebsen und Kreis Northeim: Dr. Holger Quaas, Rotdornstrasse 18a, Bevern,Telefon 0 55 31 / 87 11
Notdienste für Thüringen abrufbar unter kzv-thueringen.de

Sämtliche Notfallvertretungsdienste sind bundesweit abrufbar unter Telefon 116 117

MEINE MEINUNG

Der Herbst ist da und alle suchen
ein warmes Plätzchen. Auch
Spinnen. Die warten vor den
Fenstern darauf, eingelassen
zu werden. Wer lüftet, bevor er
zu Bett geht, findet als Überra-
schung dann einen Achtbeiner
malerisch an Wand oder Decke
sitzen. Nicht nur die Spinnen
haben Hochsaison, sondern
auch die guten Ratschläge, wie
man sie entsorgt. Dank sozialer
Medien ist das Thema abendfül-
lend. Es eignet sich auch wun-
derbar für Panikmache: Aus ei-
nem dürren Weberknecht wird
mit KI in Sekundenschnelle eine
Nosferatuspinne.
Aber wie wird man die unge-
betenen Untermieter wirklich
wieder los? Es gibt Mitmen-
schen, die so eine Spinne ein-

fach schnappen und wieder an
die frische Luft setzen. Aber mal
ehrlich: Das ist nicht die große
Mehrheit. Wer das Tier nachts
möglichst schnell entsorgen
möchte, greift doch eher zum
Staubsauger.
Die gute Nachricht: Dass sie da-
raus gleich wieder herauskrab-
beln, ist falsch - da sind sich die
Experten einig. Die schlechte
Nachricht: Diese Methode gilt
nach ebenso einhelliger Mei-
nung als fiese Tierquälerei, denn
die Spinnen, die das Einsaugen
mit hohem Druck überleben, er-
sticken qualvoll im Staub.
Egal? Nein: Zum einen kann
das Recht auf Leben nicht vom
Niedlichkeits-Faktor abhängen
und zum anderen sind Spinnen
unsere Verbündeten im Kampf

gegen Plagegeister wie Mücken
und Motten. Wer sich mit dem
Gedanken anfreunden kann,
zumindest eine spindeldürre
Zitterspinne zu dulden, hat so-
gar eine richtig schlagkräftige
Verbündete: Spinnenexperten
berichten, dass sie viel größeren
Spinnen nachstellt, sie mit Fä-
den bewirft, einspinnt und dann
verspeist. Zugegeben: Dann
ist der potenzielle nächtliche
Überraschungsgast auch tot,
aber zumindest für einen guten
Zweck.
Also: Mit dem Staubsauger bit-
te nur Staub vernichten. Es gibt
viele gute Tipps (und Geräte),
mit deren Hilfe man eine Spin-
ne lebendig entsorgt, ohne sie
anfassen zu müssen. Viel Spaß
beim Googeln. Stefanie Arndt

Die Spinnen kommen

Foto: We Made A Thing Studios
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GÖTTINGEN. Anlässlich des
125. Geburtstags des Göttin-
ger Gänseliesels hat die Galerie
Nottbohm unter dem Motto
„Nimm Göttingen mit!“ das
wohl bekannteste Wahrzeichen
Göttingens künstlerisch neu in-
terpretiert und soll künftig nicht
nur in Göttingen zu sehen sein,
sondern „seinen Weg in die
Welt antreten“, teilte die Ge-
schäftsführung des Unterneh-
mens mit Sitz in der Kurze-Geis-
mar-Straße mit.

Auftakt einer Wochenendaktion
war am gestrigen Freitag. Vor
dem Deutschen Theater ist eine
Kunstinstallationentstanden, die
bis zum morgigen Sonntag zu
sehen sein soll. Nottbohm-Ge-
schäftsführer Christoph Langer
unddas TeamderGalerie hätten
den 125. Geburtstag der Figur
zum Anlass genommen, „die
Göttinger Ikone“ im übertrage-
nen Sinn vom Sockel zu holen,
heißt es in der Mitteilung. Das
Gänseliesel solle „als Göttinger
Botschafterin in die Welt getra-
gen werden“.

„Das Gänseliesel gehört zu Göt-
tingenwie kaum etwas anderes.
Nach 125 Jahren darf man sich
auch einmal trauen, neu auf
es zu schauen. Wir verändern
nicht das Original, wir erzählen
die Geschichte einfach weiter“,
erklärte Langer. Die Neuinter-
pretation der Figur sei rund 40
Zentimeter hoch und „in kräfti-
gen Farben und bewusst seriell
produziert“ worden. Die Farben
varieren: Das „Liesel“ gibt‘s in
Pink, Grün, Rot, Gelb, Schwarz,
Orange oder in Weiß.
Während der Installation vor
dem Deutschen Theater kön-
ne das Publikum zwischen
den Figuren spazieren gehen
– Fotografieren inklusive. Die
Nottbohm-Devise lautet zwar:
„Nimm Göttingen mit“ – nach
Hause oder raus in internatio-
nale Gefilde. Die Mitnahme ist
allerdings nicht vor dem Theater
möglich. Die Figuren sind ab die-
sem Wochenende in der Galerie
Kurze-Geismar-Straße 31 in der
Innenstadt erhältlich – auch am
Sonntag: der ist beim Gänselie-
selfest verkaufsoffen. SKI

Eine, die auszieht, umdieWelt zu erobern
Galerie Nottbohm mit Gänseliesel-AktionDas Original bleibt an Ort

und Stelle – die
Neuinterpretation
in Bunt ist mobil.
Foto: Galerie Nottbohm

NORTHEIM. Der DGB-Kreis-
verband Northeim veranstaltet
am heutigen Samstag, 26. Sep-
tember, im Jugend- und Kultur-
zentrum Alte Brauerei in Nort-
heim ein Konzert mit Klaus der
Geiger und Marius Peters; der
Titel: „Gegen Sozialabbau und
gegen die Wehrpflicht – Musik
für Solidarität. Konzert mit Hal-
tung.“ Einlass ins Haus Schau-
penstiel 20 ist um 18.30, Kon-
zertstart gegen 19.30 Uhr. Die
„Eintrittsspenden“ beginnen
mit einem Betrag ab zehn Euro.

Unter dem Motto „Gegen So-
zialabbau und gegen die Wehr-
pflicht“ stünden mit Klaus der

Geiger und Marius Peters zwei
außergewöhnliche Musiker auf
der Bühne, teilte der DGB, Re-
gion Süd-Ost-Niedersachsen
mit.Seit mehr als 50 Jahren ver-
binde Klaus der Geiger „virtuo-
se Musik mit klarer politischer
Haltung“. Er stehe für Solida-
rität, Frieden und soziale Ge-
rechtigkeit – auf den Straßen, in
Konzertsälen und auf Demons-
trationen. Gemeinsam mit dem
preisgekrönten Gitarristen Ma-
rius Peters entstehe ein „Kon-
zerterlebnis voller Leidenschaft,
Improvisation undmusikalischer
Klasse“.
In Zeiten wachsender sozialer
Ungleichheit, zunehmender

Aufrüstung und der Debatte um
eine Rückkehr der Wehrpflicht
würden die Künstler ein Zei-
chen setzen: „für eine gerechte
Gesellschaft, für Frieden und
gegen den Abbau sozialer Rech-
te“, heißt es in der Mitteilung.

Die Veranstaltung findet im
Anschluss an gewerkschaftli-
che Proteste gegen Sozialkür-
zungen in Hannover und in
Kooperation mit der IG Metall
Süd-Niedersachsen-Harz, der
Hedi-Kuper-Stiftung Fredelsloh
sowie den Eltern gegen Wehr-
pflicht Göttingen und dem
Forum Gerhard Jacobshagen
statt. SKI

GÖTTINGEN. Im Göttinger
Stadtwald Göttingenwerden ab
Montag zwei Forstwege östlich
von Herberhausen repariert. Die
Wege sollen mit einer neuen
wassergebundenen Schotterde-
cke versehen werden.

Ein Weg führt vom Bereich
„Wasserlande“ hin zum „Ho-
hen Brunnen“. Der zweite be-
findet sich auf dem „Kempel-
berg“. Die Wegebauarbeiten
beginnen dort im Bereich des
Seckbornparkplatzes.
Im Zuge der Bauarbeiten soll
zudem die durch die langjäh-
rige Beanspruchung bedingte
ungünstige Wasserführung
geändert werden. Das abflie-
ßende Regenwasser soll künftig
durch langsames Versickern im
Wald verbleiben. Dafür werden
Sickerlöcher, sogenannte Rigo-
len, angelegt und abfließendes
Regenwasser direkt in die be-
nachbarten Waldflächen abge-
leitet. Durch diese Maßnahme
kann die Schwammleistung des
Waldes weiter verbessert wer-
den.
Durch Gehölzrückschnitte ent-
lang der Wegränder sollen die

Wege außerdem besser passier-
bar werden. Auch dieses Vorha-
ben ist im Vorfeld der geplanten
Wegebauarbeiten mit der zu-
ständigen Unteren Naturschutz-
behörde abgestimmt worden.

Die Arbeiten werden voraus-
sichtlich bis Dienstag, 10. No-
vember, abgeschlossen sein.
Im Anschluss bleiben die frisch
repariertenWege noch für etwa
vier Wochen für sämtlichen Ver-
kehr gesperrt. Dadurch soll sich
die neu aufgebrachte Schotter-
schicht gut absetzen und festi-
gen können. PDG
Symbolfoto: davidrbcelta-stock.adobe.com

Konzert mit Haltung

Neue Sickerlöcher

DGB: Nach der heutigen Demo treten Klaus der Geiger und Marius Peters auf

Forstwege wegen Bauarbeiten ab Montag gesperrt

GÖTTINGEN. „Wie arbeite
ich im Verein rechtssicher und
effektiv mit Social Media? Wie
kann einVerein online neueMit-
glieder gewinnen? Wie finan-
zieren wir als Verein Bauvorha-
ben trotz sinkender Fördermit-
tel?“ Fragen wie diese stehen
in Workshops der Servicestelle
Bürgerschaftliches Engagement
des Landkreises Göttingen für
ehrenamtlich Engagierte im
Mittelpunkt – kostenlos.

Der nächste Online-Workshop
beginnt am 30. September
um 18 Uhr – das Thema: „Ins-
tagram für Vereine. Vereinsle-
ben zeigen und neue Menschen
erreichen“.
Bis Ende November erhalten
ehrenamtlich Engagierte im
Landkreis Göttingen weiteres
fundiertes Hintergrundwissen,
praktische Tipps und wertvolle
Impulse für ihre ehrenamtliche
Arbeit. „Die Schulungen bieten
die Chance, Mitglieder im Ver-

ein oder in einer Initiative zu ak-
tivieren und fit zu machen, zum
Beispiel im Bereich der Öffent-
lichkeitsarbeit, damit anfallende
Aufgaben auf mehrere Schul-
tern verteilt werden können. Die
Angebote können auch für die
Nachwuchsgewinnung genutzt
werden“, erläutert Beate Bö-
cker, Leiterin der Servicestelle.

DIE WEITEREN
QUALIFIZIERUNGEN

Canva fürs Ehrenamt: Gute
Gestaltung für Druck und Social
Media – am 2. Oktober in Du-
derstadt; am 9. Oktober in Os-
terode; am 30. Oktober in Göt-
tingen und am 6. November in
Hann. Münden; jeweils von 16
bis 19.30 Uhr.
Baufundraising für Vereine.
Workshop zur Finanzierung von
Bauvorhaben – am 14. Novem-
ber von 11 bis 17Uhr in Rosdorf.
Wisst ihr eigentlich, wie

wichtig ihr seid? Vereine als
Schule für gelingendes Mitei-
nander, Zusammenhalt und
Demokratie. Impulsvortrag mit
Praxisteil von der Bundesvor-
standssprecherin von Mehr De-
mokratie, Claudine Nierth – am
25. November von 18 bis 20.30
Uhr im Kreishaus.

KONTAKT

Für alle Workshops ist eine
Anmeldung nötig. Infos und
Anmeldung auf www.enga-
giert-im-landkreisgoettingen.
de/qualifizierung. Info-Telefon:
Beate Böcker, 0551 / 525-3025,
E-Mail GIVE@landkreisgoettin-
gen.de. LKGÖ / SKI

Foto: pixabay

„Fit fürs Ehrenamt“
Kostenlose Workshops beginnen Ende September

300 KiloMüll gesammelt
World Cleanup Day: Jugendliche der Jugendwerkstätten und BFGoe
GÖTTINGEN.Mehr als 100 Jugend-
liche aus Jugendprojekten und den
Jugendwerkstätten der Beschäfti-
gungsförderung Göttingen (kAöR
/ BFGoe) haben sich anlässlich des
World Cleanup Day an einer groß an-
gelegtenMüllsammelaktion beteiligt.
Sie räumten zweieinhalb Stunden
lang Grünanlagen, Schulgelände und
öffentliche Plätze in der Göttinger
Weststadt auf. Rund 350 Kilogramm
Abfall kamen dabei zusammen.

Ausgestattet mit Greifzangen, Warn-
westen, Handschuhen und Müllsä-
cken sammelten mehr als 100 Ju-
gendliche an verschiedenen Orten
in Grone und der Weststadt Müll
und Unrat, unter anderem am West-
stadtplatz, am Kinderhaus, auf dem
Spielplatz im Levinpark und im Um-
feld der neuen Oberschule in Grone.

Die Jugendlichen sind Teilnehmende
der BFGoe-Jugendwerkstätten „Vi-
talia“, „Kfz- & Metall“, „Tischlerei“
und „Media Office“ sowie der Schul-
projekte „Produktionsschule“, „Plan
B“ und des Alphabetisierungskurses.
Auch die neue Oberschule in Grone
beteiligte sich an der Aktion.
„Die Idee hinter dieser Aktion ist, das
Bewusstsein der Jugendlichen für ihr
eigenes Lebensumfeld zu stärken und
sie dazu anzuregen, Verantwortung
für gemeinsam genutzte Räume und
öffentliche Flächen zu übernehmen“,
erklärt Ralf Ruther, der die Abteilung
Jugendprojekte der BFGoe leitet.
Bei ihrer Sammelaktion entfernten
die Jugendlichen nicht nur Abfälle
von Grünflächen, aus Gebüschen,
von Wegen, sondern auch von Ufern
der Gewässer. Neben Papier- und
Plastikmüll gehörten zu den Funden

auch ungewöhnliche Gegenstände
wie Radkappen, Gartenschläuche, ei-
ne Kaffeemaschine und mehrere Bäl-
le, die aus dem Bach geborgen wur-
den. Insgesamt 37 große Müllbeutel
kamen auf diese Weise zusammen.
„Wenn junge Menschen selbst se-
hen, was alles in der Umwelt landet,
schafft das ein anderes Bewusstsein.
Gleichzeitig erleben sie, dass sie ge-
meinsam etwas bewegen können.
Diese Erfahrung ist oft nachhaltiger
als jede theoretische Schulstunde“,
so Ralf Ruther.

BFGOE

Auch die pädagogischen Teams und
Fachanleiter der Jugendwerkstätten

und Schulprojekte packten
beim Müll sammeln mit an.

Foto: BFGoe

GOES

FOLLOW
US!

SCHONLAU BAU
ganz genau!

Hardegsen
Telefon 0 55 05 - 94 79 00

www.schonlau-bau.de

Schimmel?Schimmel?

Strompreis-
Achterbahn?
Bleib entspannt.

Jetzt im E.ON Kundencenter: Sichere dir Stromtarife
mit bis zu 30Monaten Preisgarantie1.

Kurze Straße 11, 37073 Göttingen

1 Ausgenommen von der Preisgarantie sind Änderungen der Umsatzsteuer und/oder neue Steuern, Abgaben oder sonstige neue, staatlich
veranlasste Be- oder Entlastungen. Keine Preisänderungen erfolgen hingegen während der Preisgarantie bei Änderungen der Netzentgelte,
des Entgeltes für den Messstellenbetrieb inklusive Messung, der Kraft-Wärme-Kopplungs-Umlage, der Offshore-Netzumlage, des Auf-
schlages für besondere Netznutzung, der Stromsteuer, der Konzessionsabgaben sowie der Beschaffungs- und Vertriebskosten.

Brennholz-/
Kaminholzverkauf
vorgetrocknet. Preis ab 115,– €/per
SRM, zzgl. MwSt. und Lieferung.

Pro Baum GmbH
( 0551-66520

Buche 25/33cm kammertrocken u.
gesiebt Lieferung 05571-3029168

www.energiehof-vahle.de

BRENNHOLZ
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ROSDORF. Rosdorferinnen und
Rosdorfer kommen so langsam
in Feierlaune. In einer Woche
geht’s los. Am Freitag, 2. Okto-
ber, beginnt das erste Herbst-
spektakel im Ort: Mit fast sechs
Stunden für Kinder und Familien,
dem Kirmesumzug mit einem
vielversprechenden Motto, ei-
nem unterhaltsam-beschwing-
ten Nachmittag, dem musikali-
schen Spektakel im „Spektakel“
und einem Ausklang mit gutem
Appetit.

Die erste Auflage dieser Nachfol-
geveranstaltung der traditionel-
len Kirmes startet mit einer Pre-
miere – Tag eins ist Familientag.
Einlass in die Sporthalle am Fami-
lienzentrum ist um16.30Uhr. Ei-
ne halbe Stunde später beginnen
die Auftritte von Kindern und
Jugendlichen mit Darbietungen
von Gruppen. „Wir haben bei
Kitas und Schulen und Sportver-
einen angefragt. Erste Anmel-
dungen für Vorführungen lie-
gen vor“, sagte Ursula Barking,
Vorsitzende der veranstaltenden
Vereinsgemeinschaft, Anfang
der Woche. Um 19 Uhr beginnt
der Familienabendmit „Disco für
Groß und Klein“. Zu für junge
Teilnehmer angemessener Uhr-
zeit wird das Vergnügen gegen
22 Uhr beendet: Nachtruhe ist
angesagt – vor einem turbulen-
ten Tag.

„DER HERBST IST BUNT“

Am Samstag ab 13 Uhr treffen
sich Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer des „Spektakel“-Um-
zugs auf dem Parkplatz des Frei-
bads. Das Umzugsmotto „Der
Herbst ist bunt“ lässt der Fanta-
sie von Fußgruppen und Besat-
zungen auf Umzugswagen jede
Menge Spielraum für Kostümie-
rungen, betont Barking. Sie ist im
Festausschuss zuständig für den
Umzug. Kapellen sind nicht ver-
treten. „Wir haben aus termin-
lichen Gründen keine bekom-
men“, sagt sie.Möglich, dass die
Verschiebung des Herbstspekta-
kels / Kirmes weg vom üblichen
Zeitpunkt am Wochenende
Mitte September (Wahlsonntag)
zum Manko beigetragen habe.
Allerdings: Barking macht aus
dem Mangel eine Tugend: „Wir
haben Mitglieder von Umzugs-

gruppen aufgefordert mitzutei-
len, wer welcheMusik beitragen
kann, ob mit Instrumenten oder
aus der Box. Sie werden dann im
Umzug passend platziert.“
Apropos auffordern: Die Mit-
glieder des Festausschusses
animieren Hauseigentümer ent-
lang der Umzugsstrecke, ihre
Vorgärten, Grundstückszu- und
Hauseingänge hübsch herzu-
richten und zu schmücken. Die
Teilnehmer des Umzugs halten
fest, was ihnen ambesten gefal-
len hat. „AmSonntag nach dem
Frühstückwerdendie schönsten
Beiträge prämiert“, so Barking.
UmgekehrtwerdenUmzugsteil-
nehmerinnen und -teilnehmer
kreativ, um Eindruck zu machen
– und zwar beiMitgliedern einer
Bewertungskommission: un-
ter anderen werden MTV, SC,
Feuerwehr, Ortsrat und Kirche
Vertreterinnen und Vertreter in
dieses Gremium entsenden. Sie
werden ihr Urteil ebenfalls im
Rahmen des Festfrühstücks am
Sonntagvormittag verkünden
und die schönsten Umzugsbei-
träge honorieren.
Nach dem Umzug am Sams-
tagnachmittag werden in der
Festhalle ab 16 Uhr Kaffee
und Kuchen serviert. Für Musik
sorgt die Band Catwalk, vier
der Akteure haben Heimvor-
teil: sie stammen aus Rosdorf.
Catwalk präsentiert seit mehr
als zehn Jahren „authetischen
Cover Rock und Pop“, steht in
der Festschrift. Zum Repertoire
zählen Songs von den Rolling

Stones, Billy Ido, CCR, Joan Jett,
Pink, ZZ Top, Cher, Status Quo
und den Toten Hosen. Nach
Konzertende verlassen die Fans
die Halle, aber die Tür bleibt
offen: für neue oder vorherige
Besucher. Sie zahlen erstmals an
diesemWochenende Eintritt.
Um 19 Uhr startet ein DJ seine
Mitsingparty – quasi als Auf-
wärmtraining für Stimmen und
Stimmung. Denn im Anschluss
legt die Hit Radio Show los –
der Titel: „Greatest Stars“. Ab
21 Uhr wird’s laut in der Halle.
„Es gibt jede Menge neue Stars,
eine hochkarätige Mischung
aus deutschsprachigen und in-
ternationalen Acts“, kündigt
Eddie Tornado, Entertainer des
Ensembles, das Spektakel an.
Auf der Bühne performen unter
anderen Größen wie Shakira,
Andrea Berg und Helene Fi-
scher; mit dabei sind die Whea-
ther Girls und Cindy Lauper und
Legenden wie Freddy Mercury
und Tina Turner. „Grenzen
gibt es nicht“, behauptet Eddy.

Die Devise des Abends lautet:
„Schnall dich an, lass dir die
Emotionen zu Kopf steigen.“
Ein Partylimit fehlt, betont Bar-
king: „Für diese Veranstaltung
gilt open end.“

DAS FESTFRÜHSTÜCK

Zu einer auch für Nachtschwär-
mer akzeptablen Zeit geht es am
Sonntag ab 10.30 Uhr mit dem
Festfrühstück (Kostenpunkt: cir-
ca zehn Euro), Kinderfrühstück
(Preis stand noch nicht fest) in-
klusive Frühschoppen (Eintritt
fünf Euro, ein Freigetränk) auf
die Zielgerade des Herbstspekta-
kels. Die Eichenberger sorgen für
Stimmung nach Noten (denen
mit Schlüssel und Zeichen auf Li-
nien für Trompeter undCo.), und
Umzugsteilnehmer sowie Dele-
gierte in der Kommission sorgen
für Jubel mit Bewertungen, die
sie nach dem Korso am Samstag
festlegen werden. Außerdem
werden natürlich die Schützen-
majestäten proklamiert.

Auf dem Platz vor der Halle dreht
sich ein Kinderkarussell. Hier
steht auch ein Imbisstand. In
der Halle stellt das Technikteam
einen Bildschirm auf, damit sich
Sponsoren zeigen können –
mehr als 50 Unterstützer tragen
zum Gelingen des Herbstspekta-
kels bei.
Dass die Vereinsgemeinschaft ei-
nen neuen Begriff für das Fest im
Spätsommergewählt hat, hat auch
mit der finanziellen Konsolidie-
rung der Veranstaltung zu tun,
betont Barking; der Rahmen fällt
etwas kleiner aus – und der Na-
menswechsel sei mit einem neu-
en Anreiz verbunden: für junge
Rosdorfer und Familien (statt ei-
nesDisco-AbendsanTageins,wie
in der Vergangenheit) sowie aus-
drücklich für neu zugezogene Ros-
dorferinnenundRosdorfer, die neu-
gierig auf die Feierlaune gemacht
werden sollen – Barking: „Wir freu-
en uns sehr auf die Neu-Ros-
dorfer und darauf, dass sie sich
unserem Dorf bald richtig ver-
bunden fühlen.“ SKI

Party für Familien, Kostüm-Korso undChartstürmer „on fire“
Rosdorfer Herbstspektakel vom 2. bis 4. Oktober in der Sporthalle am Familienzentrum: Premiere für neues Fest-Konzept – Auftritte von Kids und Teens und Disco für junge Kirmes-Fans

Kunst und Bewegung amGänseliesel
Der ASC Göttingen hat neue Räumlichkeiten in der Innenstadt eröffnet / Ausstellung zum 180-jährigen Jubiläum

GÖTTINGEN. Der ASC Göt-
tingen hat in der Göttinger
Innenstadt seine neuen Räum-
lichkeiten am Gänseliesel und
eine Kunstausstellung anlässlich
des 180-jährigen Jubiläums er-
öffnet. In den Räumlichkeiten
am Gänseliesel informiert der
Verein künftig über die Speci-
al Olympics Landesspiele 2027
und lädt zu kostenlosen Bewe-
gungsangeboten ein.

Die Special Olympics Landes-
spiele, die vom 11. bis 13. Mai
2027 in Göttingen stattfinden,
sind der Anlass für das neue
Angebot. Der ASC Göttingen
möchte schon jetzt auf das
Sportereignis aufmerksam ma-
chen und Menschen für die
Bedeutung von Inklusion sensi-
bilisieren. Ziel ist es, möglichst
viele Menschen anzusprechen
und sie einzuladen, gemeinsam
in Bewegung zu kommen.
Ein weiterer Schwerpunkt ist die
Kunstausstellung zum 180-jäh-
rigen Bestehen des ASC Göt-
tingen. In Kooperation mit der

Musa haben sich Kunstschaf-
fende mit dem Thema „Sport
und Emotionen“ auseinander-
gesetzt. Lilly Stehling zeigt Foto-
grafien und Malereien, die Be-
wegung, Licht und Emotionen
miteinander verbinden. Matthi-
as Max Möbius präsentiert sur-
reale Darstellungen von Sport-
stätten als Bühnenmenschlicher
Erfahrungen. Nina J. Schareika
zeigt unter dem Titel „Freefal-
ling“ Arbeiten, die sich mit der
Schwerelosigkeit imWasser und
ungewöhnlichen Perspektiven
beim Springen beschäftigen.
Ergänzt wird die Ausstellung
durch ein Gemeinschaftswerk
von den ASC Kitas und Koope-
rations-Schulen. Auf Leinwän-
den zeigen Kinder, was sie mit
Sport und dem ASC verbinden.
Auch die Vereinsgeschichte
kommt nicht zu kurz: Mehrere
Stelen geben Einblicke in 180
Jahre ASC Göttingen – von den
Anfängen der Turnbewegung
im 19. Jahrhundert bis zu den
heutigen Angeboten in Kitas,
Schulenund im inklusiven Sport.

BEWEGTE PAUSEN UND
INKLUSIVE FORMATE

Zugleich sollen die neu eröff-
neten Räume ein Ort für Bewe-
gung sein. Zweimalwöchentlich
bietet der ASC hier kostenlose
„Bewegte Pausen“ an: diens-
tags um 12 und 13 Uhr sowie
donnerstags um 12.30 und
13.30 Uhr. Auf dem Programm
stehen unter anderem Yoga
und Pilates. Die Teilnahme für
Einzelpersonen ist ohne Anmel-
dung möglich. An ausgewähl-
ten Donnerstagen sind zudem
Vortragsabende zu verschiede-
nen Themen geplant.

Im Laufe der kommenden Mo-
nate soll das Angebot um wei-
tere inklusive Formate, neue
Kurse und Challenges ergänzt
werden. „Der neue Standort
am Gänseliesel ist ein wichti-
ger Baustein, um Inklusion und
Sport in der Göttinger Innen-
stadt sichtbar zu machen“, er-
klärt Nils Leunig, Geschäftsleiter
für Sport und Veranstaltungen

beim ASC Göttingen. Und wei-
ter: „Wir möchten einen offe-
nen Ort schaffen, an dem Men-
schen sich informieren, begeg-
nen, gemeinsam aktiv werden
und sich mit den Themen Sport
und Inklusion auseinanderset-
zen können.“

Ab sofort hat der ASC am Korn-
markt 9 dienstags, donnerstags
und freitags von 10 bis 18 Uhr
sowie samstags von 10 bis 14
Uhr geöffnet. Der Eintritt zur
Ausstellung und zu den Ange-
boten vorOrt ist kostenfrei.ASC

Fotos: ASC

Der ASC-Vorstandsvorsitzende
Jörg Schnitzerling.

Die Hit Radio Show (Foto unten) hat am Samstagabend ihren großen
Auftritt. Catwalk (Foto oben) spielen am Samstagnachmittag – und
ab 14 Uhr gibt‘s jede Menge Bewegung auf den Straßen Rosdorfs.

Fotos: Hit Radio Show, Nadine Eckermann, Peter Heller (Archiv)

Abbruch- & Erdarbeiten
Transport von Baustoffen
Kanal- & Rohrreinigung

Kanal- & Fernsehuntersuchung
Schlammsaugarbeiten
Sonderabfall-Entsorgung

Container-Service
Straßen- & Großflächenreinigung

www.hesse-transport.de
info@hesse-transport.de

Tel.: (0551) 78 90 80
Fax: (0551) 78 908 50

RISCHENWEG 3
37124 ROSDORF
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Sprachen lernen ab 55 – mit Freude und ohne Druck
Englisch oder Spanisch: Bei Institut+ Göttin-
gen lernenMenschen ab 55 eine Sprache, weil
sie Lust darauf haben – für Reisen, Freizeit, Ge-
spräche und einfach für sich selbst. Zusätzlich
zu unseren Vormittags- und Mittagskursen
bieten wir jetzt neu auch Abendkurse an. So
können noch mehr Menschen das Sprachen-
lernen gut in ihren Alltag integrieren. Wer erst
einmal schauen möchte, ob der Unterricht
und die Gruppe passen, kann alles ganz un-

verbindlich bei einer kostenlosen Gratisstunde
kennenlernen.
Die Sprachkurse richten sich ganz bewusst an
Menschen ab 55 Jahren, die ihre Freizeit nut-
zen möchten, um etwas Neues zu entdecken
oder frühere Sprachkenntnisse wieder aufzu-
frischen.
Vielleicht steht eine Reise bevor und Sie möch-
ten sich im Hotel, Restaurant oder beim Ein-
kaufen sicherer verständigen. Vielleicht möch-

ten Sie Englisch wieder auffrischen, nachdem
Sie die Sprache viele Jahre kaum benutzt ha-
ben. Oder Sie sagen sich: Spanisch wollte ich
eigentlich schon lange einmal lernen. Manch-
mal braucht es aber auch gar keinen besonde-
ren Anlass.
Eine Sprache zu lernen kann einfach Freude
machen. Man trifft andere Menschen, be-
schäftigt sich mit etwas Neuem, bleibt neugie-
rig und erlebt jede Woche kleine Fortschritte.

Bei Institut+ Göttingen wird in kleinen Grup-
pen gelernt. Dadurch bleibt genügend Zeit
zum Fragen, Wiederholen und Ausprobieren.
Niemand muss mit anderen mithalten. Nie-
mand wird unter Druck gesetzt. Und wenn ein
Wort einmal nicht einfällt oder ein Satz nicht
gleich funktioniert, ist das überhaupt kein Pro-
blem. Denn gerade beim Sprachenlernen gilt:
Wer sich wohlfühlt, traut sich eher zu spre-
chen.

Eine Sprache neu entdecken oder vorhandene
Kenntnisse auffrischen – bei Institut+ Göttin-
gen können Sie ganz unverbindlich ausprobie-
ren, ob ein Kurs zu Ihnen passt.
Jetzt kostenlose Gratisstunde vereinba-
ren:
Institut+ Göttingen
Telefon: 05 51 /– 30 38 10 00
E-Mail: goettingen@institutplus.de
Internet: www.institutplus.de

GÖTTINGEN. Seit drei Jahr-
zehnten verbindet Helmut Lotti
klassische Melodien mit großer
Unterhaltung. Im Jubiläumsin-
terview spricht der belgische
Sänger vor seinem Auftritt am
13. November in der Göttinger
Stadthalle über Lampenfieber,
seine Stimme, das Golden Sym-
phonic Orchestra, musikalische
Grenzgänge und Wünsche für
die Zukunft.

Du bist am Freitag, den 13.,
in Göttingen zu Gast. Bist du
ein abergläubischer Mensch
oder ist das für dich vielleicht
sogar ein Glückstag?
Ich bin nicht abergläubisch. Es
ist für mich ein Glückstag am
Freitag, den 13., inGöttingen zu
sein! Ich freue mich sehr darauf.

Helmut, 30 Jahre „Goes Clas-
sic“ – fühlt sich das für dich
wirklich schon nach 30 Jah-
ren an?
Nein, für mich fühlt es sich über-
haupt nicht nach 30 Jahren an.
In dieser Zeit habe ich sehr viele
unterschiedliche Dinge ge-
macht – und längst nicht alles
mit meinem Golden Symphonic
Orchestra. Vor einigen Jahren
habe ich zum Beispiel Classic
Rock und Hard Rock gesungen
und zwei Rockalben aufgenom-
men.Wennman danach wieder
mit einem sinfonischen Orches-
terauftreten darf, fühlt sich das
fast wie ein Neuanfang an.
AuchmitmeinemOrchesterwar
das Repertoire nie ausschließlich
klassisch. Ich habe afrikanische
Musik gesungen, darunter „Out
of Africa“, außerdem latein-
amerikanische und russische
Musik, Swing, amerikanische
Standards und italienische Lie-
der aus den 1950er-Jahren.
In 30 Jahren „Goes Classic“ gab
es so viele unterschiedliche Pro-
jekte, dass es immer spannend
blieb. Deshalb ist die Zeit für
mich wie im Flug vergangen.

Was ging dir durch den Kopf,
als die Idee zu dieser Jubilä-
umstour aufkam?
Eigentlich nichts Besonderes
– denn die Idee kam von mir
selbst. Ich habe immer gesagt:
Wenn ich 30 Jahre klassisch sin-
ge, mache ich eine Jubiläums-
tournee. Das war von Anfang
an mein Ziel.
Zunächst wollte ich meine
Rockalben verwirklichen und
danach auf jeden Fall diese Ju-
biläumstourmachen. Besonders
gespannt war ich darauf, ob wir
zusätzlich noch ein neues klas-
sisches Album aufnehmen wür-
den – und wie gut es werden
könnte. Für mich war wichtig,
nicht nur auf die Vergangenheit
zurückzublicken. Ich möchte als
Künstler weiterhin das Gefühl
haben, mich zu entwickeln.
Deshalb sollte es unbedingt
auch ein neues Album geben.

Weißt du noch, wie nervös
du vor deinem ersten „Goes
Classic“-Konzert warst?
Ja, ich war sehr nervös und ha-
be in der Nacht davor kaum ge-
schlafen. Ich wachte sogar mit
dem Text von „Granada“ im
Kopf auf, weil ich geträumt hat-
te, ihn nicht mehr auswendig
zu können. Am Abend musste
ich bei „Granada“ tatsächlich
kurz unterbrechen, weil der
Text plötzlich weg war. Und
das ausgerechnet bei der Fern-
sehaufzeichnung für das erste
„Helmut Lotti Goes Classic“.

Was hat sich seit damals am
meisten verändert – bei dir
und bei deinen Konzerten?

Bei neuen Projekten bin ich
noch immer nervös, besonders
in der erstenWoche einer neuen
Konzerttournee. Danach läuft
es meistens sehr schnell und
flüssig. Im Grunde war das aber
auch am Anfang schon so.
Heute weiß ich besser, wie ich
meine Stimme schonen und
schützen muss. Ich bin vorsich-
tiger geworden. Und das, was
sich am meisten verändert hat,
ist natürlich mein Alter.

Gibt es einen Song aus der
Anfangszeit, den du heute
ganz anders singst als frü-
her?
Nein, das glaube ich nicht.

AufwelchenMoment der ak-
tuellen Show freust du dich
jeden Abend besonders?
Ganz ehrlich: Ich finde alles, was
ich in meinem Konzert mache,
großartig. Besonders schön ist
für mich meine englischspra-
chige Version von „Als die alte
Mutter mich noch singen lehr-
te“ von Antonín Dvorák. Dafür
habe ich selbst einen neuen Text
geschrieben, und das Stück be-
deutet mir sehr viel.
Außerdem singe ich sehr gern
„Wien, Wien, nur du allein“.
Ich habe eine besondere Verbin-
dung zu Wien und finde dieses
Lied wunderschön und sehr be-
rührend.

Gibt es einen Titel, bei dem
du sofort merkst: Jetzt hat
das Publikum Gänsehaut?
Bei der aktuellen Tournee ha-
be ich besonders viel Erfolg mit
Beethovens „Ode an die Freu-
de“. Ich glaube, das liegt an
unserem Arrangement, denn es
klingt ganz anders als erwartet.
Natürlich funktionieren auch die
großen Hits sehr gut, etwa „Du,
nur du allein“ – und selbstver-
ständlich „Nessun dorma“.

Wie entsteht die Setlist für
eine solche Jubiläumsshow?

Der erste Teil besteht aus dem
neuen Album. Im zweiten Teil
kommen die größten Hits aus
der Vergangenheit. Dabei ori-
entieren wir uns daran, wie das
Publikum über die Jahre reagiert
hat. Die Lieder, die immer be-
sonders erfolgreich waren, sind
jetzt wieder dabei.

Welche Bedeutung hat das
Golden Symphonic Orches-
tra für dich auf der Bühne?
Das Golden Symphonic Orche-
stra ist für mich auf der Bühne
enorm wichtig. Es macht den
Unterschied zwischen einem
normalen und einem wirklich
großartigen, eleganten Auf-
tritt – zumindest im klassischen
Bereich. Für diese Musik ist ein
großes, schönes Orchester ent-
scheidend. Für mich war es im-
mer auch eine Ehrensache, mit
einem solchen Klangkörper auf-
zutreten.

Ist bei deinen Konzerten
schon einmal etwas völlig
Ungeplantes passiert?
Ja, natürlich. Meistens bleiben
wir zwar beim Programm, und
viele scheinbar spontane Mo-
mente sind gar nicht vollständig
ungeplant. Wenn etwas we-
niger Lustiges passiert – etwa
ein Stromausfall, ein herunter-
fallendes Instrument oder ein
technischer Defekt –, versuche

ich, das mit Humor zu lösen.
Das Repertoire ist normaler-
weise an jedem Abend gleich.
Trotzdem bleibt jedes Konzert
spannend, weil das Publikum
immer anders ist. Ich habe ei-
nen direkten Kontakt zu den
Menschen. Wenn etwas Lus-
tiges passiert, greife ich es auf
und spiele damit.

Wie sehen die letzten Minu-
ten vor deinem Auftritt aus?
Ich sitze in meiner Gardero-
be, werde nervös und mache
Stimmübungen. Etwa dreiein-
halb Stunden vor dem Auftritt
esse ich, damit ich nicht mit vol-
lemMagen auf die Bühne gehe.
Kurz davor muss ich meistens
noch einmal zur Toilette.
Ansonsten gilt: möglichst we-
nig reden und viel stilles Wasser
trinken – ungefähr drei Liter am
Tag.

Hast du nach all den Jahren
noch Lampenfieber – und
was hilft dagegen?
Ja, besonders in der ersten Wo-
che einer Tournee ist das Lam-
penfieber noch sehr stark. Was
dagegen hilft, weiß ich ehrlich
gesagt nicht. Ich habe schon vie-
les ausprobiert, darunter Atem-
techniken und Übungen. Trotz-
dem stehe ich zwei Minuten vor
dem Auftritt oft mit feuchten
Händen da und habe einen Puls

von 150. Ich kann nichts dage-
gen tun – es verändert sich ein-
fach nicht.

Wie schützt du deine Stimme
während einer Tournee?
Auf Tournee ist das nicht ganz
einfach. Ich mache Sport, aber
an Konzerttagen nicht zu inten-
siv. Als ich jünger war, war das
kein Problem. Heute bin ich 57,
und intensive Belastung kann
sich stärker auswirken.
Ich singe nur, wenn es notwen-
dig ist, ernähre mich gesund
und achte vor allem auf genü-
gend Schlaf. Nach dem Auftritt
versuche ich, nicht zu lange zu
bleiben. Autogramme gebe ich
manchmal, aber nicht immer –
das hängt auch davon ab, wie
weit wir noch fahren müssen.
Mein Ziel ist, gegen Viertel vor
zwei im Bett zu liegen. Meis-
tens bin ich um neun Uhr wie-
der wach, dann habe ich sieben
Stunden geschlafen und kann
noch frühstücken.
Außerdem trinke ich viel Was-
ser, wenig Alkohol und vor ei-
nem Auftritt grundsätzlich kei-
nen Alkohol. Rauchen gehört
für mich ebenfalls nicht dazu.

Was darf in deinem Tourge-
päck auf keinen Fall fehlen?
Mein Frack darf auf keinen Fall
fehlen – dazu zwei weiße Flie-
gen. Außerdem habe ich sechs
weiße Hemden, schwarze Un-
terwäsche und schwarze So-
cken dabei. Privat gehören eine
Badehose, Sportkleidung und
Laufschuhe ins Gepäck.

Welche deutsche Stadt
besuchst du besonders gern?
Ich bin sehr gern in Hamburg,
weil dort meine Karriere in
Deutschland richtig gut begon-
nen hat. Grundsätzlich finde
ich Deutschland sehr schön.
Auch die Natur rund um Würz-
burg gefällt mir sehr. Dort war
ich einmal im Ratskeller und
bekam Frankenwein vom Bür-
germeister.

Eine einzige Lieblingsstadt habe
ich nicht. Es gibt sehr viele schö-
ne Städte in Deutschland. Die
erste deutsche Stadt, die ich als
belgischer Jugendlicher besucht
habe, war Köln. Ich war mit der
Schule am Dom – das war ein
großartiges Erlebnis.

Was gefällt dir besonders am
deutschen Publikum?
Ganz ehrlich: Für mich ist das
Publikum weltweit überall un-
gefähr gleich. Es sind liebeMen-
schen, sie sind höflich, klatschen
manchmal mit und hören auf-
merksam zu, wenn ich singe.
Was das deutsche Publikum
vom belgischen, australischen
oder südafrikanischen unter-
scheidet? Eigentlich sind für
mich alle Menschen im Publi-
kum gleich. Ich liebe sie alle.

Wie kam es zu deinem Duett
mit Jonathan Antoine?
Ich lernte Jonathan kennen, als
er in Antwerpen ein Konzert
gab. Ich wollte ihn unbedingt
treffen und hatte zuvor auch ein
wenig Werbung für seinen Auf-
tritt gemacht. So wurden wir
über Facebook Freunde.
Als ich später an meinem neu-
en Album arbeitete und „Core
’ngrato“ aufnehmen wollte,
dachte ich sofort, dass daraus
ein großartiges Duett werden
könnte – und ebenso schnell
dachte ich an Jonathan. Er ist
ein Riesensänger. Ich war sehr
glücklich, dass er sofort zuge-
sagt hat.
Er kam nach Belgien, und wir
nahmen im Studio in nur zwei
Stunden alles auf. Ich hatte das
Stück produziert und festge-
legt, wer welche Passage singt.
Jonathan setzte jede Idee sofort
um – vier oder fünf ganz un-
terschiedliche Varianten, alle
gleich gut. Er ist ein außerge-
wöhnliches Talent und hat ein
unglaubliches Gefühl für Musik.

Mit welcher Künstlerin wür-
dest du gern einmal ein Du-
ett singen?
Sehr gern mit Lana Del Rey.
Sie singt so, wie sie aussieht:
geheimnisvoll. Daraus könnte
ein wunderschönes Duett mit
einer David-Lynch-Atmosphäre
entstehen. Ich wäre dabei ein
wenig Elvis-mäßig, sie geheim-
nisvoll und sinnlich. Das könnte
etwas ganz Besondereswerden.

Welches musikalische Pro-
jekt möchtest du noch ver-
wirklichen?
Ich würde gern ein Album mit
Countrymusik aufnehmen. Au-
ßerdem reizt mich ein ganzes
Album mit sinfonischer Rock-
musik. Ich habe bereits „Bo-
hemian Rhapsody“ gesungen,
aber ich stelle mir ein vollstän-
diges Album mit echten Rock-
songs und sinfonischem Or-
chester vor.
Auch klassischeMusikmit Rock-
gitarren fände ich spannend –
so, dass die Menschen am Ende
nicht mehr genau wissen: Ist
das klassische Musik oder eine
Rockballade?

WelcheMusikhörst duprivat?
Privat höre ich gar nicht so oft
Musik, weil ich viel draußen bin,
Sport treibe oder mit meinem
Hund unterwegs bin. Er muss
viermal am Tag mit mir spa-
zieren gehen. Wenn ich in der
Natur bin, möchte ich auch die
Natur hören.
Meistens höre ich Musik im
Auto: manchmal Radio, häufig
Elvis oder alte Crooner wie De-
an Martin, dazu Jazz von Chet
Baker. Gelegentlich darf es auch
Lounge-Musik sein. Ich höre
viele unterschiedliche Stile –
Hauptsache, es ist schön.

Welcher Song berührt dich
persönlich besonders?
Es gibt so viele schöne Songs.
„The Long and Winding Road“
von den Beatles finde ich beson-
ders berührend. Das Lied klingt
fürmich größer als das Leben. Es
erzählt von einemWeg, der uns
immer wieder zum Sinn des Le-
bens führt – zur Liebe. Das ist für
mich die eigentliche Botschaft
des Songs.

INFORMATIONEN ZU
KONZERT UND KARTEN

Seine Jubiläumstour führt Hel-
mut Lotti am Freitag, 13. No-
vember, um 20 Uhr in die Göt-
tinger Stadthalle. Begleitet wird
der belgische Star-Tenor wie
gewohnt vom Golden Sympho-
nic Orchestra. Karten für das
Konzert gibt es noch an allen
bekannten Vorverkaufsstel-
len – auch bei www.gt-tickets.
de, vor Ort unter anderem in
der Göttinger Tourist-Info am
Markt. MM / STAR

„Es ist für mich ein Glückstag
am Freitag, den 13., in Göttingen zu sein!“
Großes Jubiläums-Interview mit HELMUT LOTTI vor seinem Göttinger Konzert am Freitag, 13. November, um 20 Uhr in der Göttinger Stadthalle

„Die Lieder, die immer
besonders erfolgreich

waren, sind jetzt
wieder dabei.“

„Mein Frack darf auf
keinen Fall fehlen –

dazu zwei
weiße Fliegen.“

ANZEIGE

Seine Jubiläumstour führt Helmut Lotti
auch in die Göttinger Stadthalle. Begleitet
wird er wie gewohnt vom Golden Sym-
phonic Orchestra.
Fotos: MM Konzerte
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Weitere Informationen finden Sie auf dem

Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Möchten Sie den öffentlichen Verkehrsraum aktiv
mitgestalten? Sind Ihnen die Vorteile einer
Beschäftigung im öffentlichen Dienst wichtig?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Mitarbeiter im Straßenwartungs- und
Unterhaltungsdienst/Winterdienst (w/m/d)
in der Straßenmeisterei Göttingen,
befristet für maximal ein Jahr (EG 4 TV-L)

Unterstützung in sämtlichen Arbeiten im
Straßenwartungs- und Unterhaltungsdienst sowie im
Winterdienst (Führerschein C/CE ist erforderlich)

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 02.10.2026
unter Angabe des Stichpunktes „SM GÖ“ an die
Nds. Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr,
Geschäftsbereich Gandersheim,
Stiftsfreiheit 3, 37581 Bad Gandersheim.

Im regionalen Geschäftsbereich Gandersheim
sind folgende Stellen zu besetzen:

Fachliche Auskünfte erteilt Ihnen die
SM Göttingen, SMGOT@nlstbv.niedersachsen.de,
Telefonnummer 0551 / 9 98 94-0
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Dein Job in Göttingen & Landkreis

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Brauchen Sie
Hilfe im Garten?
Übernehme fachgerecht alle

Garten- u. Grabpflegearbeiten.
Firma Bierwirth, Göttingen
Aktion Heckenschnitt

( 0172-6 47 91 12 Mo.–Fr.

Garten & Grundstückspflege
• Pflasterarbeiten • Hausanstrich

• Hausreinigung
 0177 - 56 38 241

Kommen Sie zu einem besonders schwungvollen
Nachmittag vorbei. Freuen Sie sich auf unterhaltsame
Musik, gemeinsame Tänze und gesellige Stunden
in guter Gesellschaft. Bei Kaffee und Kuchen bleibt

außerdem Zeit für nette Gespräche und ein
gemütliches Beisammensein.

Die Teilnehmerzahl ist auf 30 beschränkt.
Anmeldungen bitte bis zum 02.10.2026 –

persönlich, telefonisch
oder per E-Mail.

Mittwoch, 7. Oktober 2026 · 14 bis 16:30 Uhr

Tanzcafé

WirWirfreuen unsfreuen unsauf Sie!auf Sie!

Pro Seniore Residenz Posthof
Groner Landstraße 75 · 37081 Göttingen · Telefon 0551 5057-0
goettingen.posthof@pro-seniore.com · posthof.pro-seniore.de

Wer vermietet möbliert? Wohnungen
gesucht f. Techniker & Ingenieure in/um
Gö! ‡0361-64439844 zeitwohnwelt.de

Reinigungskraft für Praxis in Gö
gesucht, Minijob, Mo-Fr, 6-8 Uhr oder
18-20 Uhr, ab sofort. Bewerbung bitte
an: Dr. Jähnig, Papendiek 24, Gö.
¤ schreiberjaehnig@gmail.com

Autohaus mit Werkstatt, 4600 m²
Grundstück umzäunt, 150 Stellplätze,
Werkstatt mit 5 Bühnen, Waschhalle,
980 m² bebaute Fläche, 2 Wohnungen
im OG ,170 m², 20kw PV-Anlage, in
GÖ,1,65 Mio, 0171-3108423

PRIVAT sucht Eigentumswohnung
zum Kauf. ‡05507-8911868

4-köpfige Familie sucht Haus mit
Garten o. gemeinsam mit Freunden ein
2-3-Familienhaus in GÖ. Wir sind lei-
denschaftliche Gemüsegärtner & freuen
uns über Angebote! ‡ 01577 2513910

HANDWERKER sucht Haus von Privat
‡05507-8911868

Privat sucht Mehrfamilienhaus ab 3
Einheiten zum Kauf ‡ 0551-28878667

3Zi K,B, Innenbalkon, Gas-Etagenhz.;
ca. 80m²; Bürgerstraße in Göttingen,
frei ab 01.11.2026, KM 500,-€ zzgl. NK.
150,-€ Tel.:01 76 / 51 61 89 70

Mutter & Sohn suchen gemütliche 3+
Zimmer-Wohnung im Raum Göttingen
oder Umland. Balkon oder Garten wäre
traumhaft! Miete ist gesichert. Wir
freuen uns sehr über Ihr Angebot!
0170/ 3575280

Firma Wagner kauft an:
alte u. neue Pelzmäntel, alte Möbel,
Silberbestecke, Porzellan, Kroko- u.
Lederhandtaschen, Taschenuhren,
Zinngeschirr, Fotoapparate, Musik-
instrumente, Militaria, Schmuck aller
Art, seriöse Abwicklung. Hausbesuche
nach Terminabsprache. Bitte alles
anbieten! 0551/89025827 oder
0159/01702497

Stop! Nicht wegwerfen! Suche Brillen
0152/25754905

Ihr Garten. unser Job !
RÜCKSCHNITT SASION !!! - Hecken -
Strauchschnitt - Baumfällung Bis auf
dem Stock - Beetarbeiten • Inklusive
Entsorgung ihr Garten jetzt Winterfest !
Die Gartenbienen - Göttingen ‡
0172/3560061 Noch Heute Anrufen !

Biete Gartenarbeiten wie Hecken-
/Strauchschnitt, Beetpflege Rasen
mähen u.v.m. ‡ 0176/25852931

Biete Gartenarbeit inkl. Entsorgung
‡ 01 70/76 66 634

10 Srm Brennholz Buche Eiche 720€
25-30 cm inkl. Lief. ‡0176 6268 1914

Kunst-Handwerkermarkt 3.10. 11-17
Bertha-von-Suttner-Str. 2 33 Stände
Parkplätze, barrierefrei, Kaffee& Kuchen

BRENNHOLZ Buche 25/33cm trocken
gesiebt Lieferung//Energiehof-Vahle.de
online Bestellung u. Tel 05571-3029168

Modelleisenbahn ges., gepflegt in
Originalverpackung ‡ 0163/7349656

Patient:innen gesucht
Zahnmedizinstudentin der Universitäts-
medizin Göttingen sucht Patient:innen
zur Behandlung im Rahmen der
klinischen Studierendenkurse. Die
studentische Behandlung erfolgt unter
zahnärztlicher Aufsicht und ist in den
meisten Fällen kostengünstiger.
Interesse/Fragen: ‡ 017680637511

Gartenpflege und Entrümplung,
Gebäude- u. Aufgangreinigung,
Winterdienst. ‡(0551)5046903
‡(0176)74579412

Garten- und Landschaftsbau Sejdija
Gartenpflege, Pflasterabeiten, Winter-
dienst ‡ 0172 5352816, 0551 2054278

Verk. Schönes Senioren Elektromobil,
bis 15 Kmh, Inspektion neu, VB 1.399€
‡0160/8747724

Auto mit Mängeln gesucht,
wünschenswert ab EZ. 2010
‡ 015787983135

Suche Gebrauchtwagen in jedem
Zustand. Barzahlung ‡ 0172/1336766

VESPA - VESPA
Suche alten VESPA Roller, Zustand
egal, alles anbieten. Auch Lambretta,
Zündapp, Honda Dax, Monkey, Helix.
‡ 0151/19700070
Mail: herbst-u2@web.de

Roller, Mopeds, Motorräder, Aufsitz-
mäher gesucht. Auch defekt.
‡ 05121/2068883

Wir kaufen Wohnmobile+ Wohnwagen
Tel.03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Bargeld sofort!
Altgold/Silber-Ankauf
in jeder Form, zuTageshöchstpreisen, auch Zahngold

Juweliere Schügl
Weender Straße 21, nebenC&A

37073Göttingen · Telefon 0551-56001

PRIVATPRAXIS ERGOTHERAPIE
KristinJaritz Hausbesuche: Raum
Göttingen/Eichsfeld, Schwerpunkte:
Demenz/Alzheimer für Privatpatienten
und Selbstzahler. T: 0155-67193160 -
W: ergotherapie-jaritz.de

Mann,61j. sucht Frau bis 61 zum
Aufbau einer festen Partnerschaft.
Gerne mit Bild an jahrgang65@web.de

Cousin gesucht
suche den symp. Mann, den ich am
10.09. in Wenningstedt/Sylt getroffen
habe und gern kennenlernen möchte.
Er hat 2 Cousins in Gö. könnt ihr mir
helfen ihn zu finden? Bitte Antwort an:
¤ Z 271172

Kleiner Malerbetrieb übern. günstig m.
Gerüst, Hausanstriche zum Festpreis u.
Isolier-Putze. Fa. Stüber, Tel. 05572-7179

Biete Tiefgarage in der Nähe vom
Botanischen Garten, 80€/Monat, zum
Vermieten. ‡ 0551/485382

Übern. Renovierungsarb
jeder Art ‡ 0179/8811876

Brennholz, Buche, trocken, günstig.
‡0160/6057977

Verloren
Mercedes Autoschlüssel.
Bereich Europaallee, Brüsselstr.
Finderlohn!
‡ 0174 6827155

0800/1234405
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Anzeigenaufnahme:

Rufen Sie
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einfach an.
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MIT DEN NEWS
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Helfen Sie mit
einer Kranich-
Patenschaft!

NABU.de/kranich-pate
E-Mail: paten@NABU.deNA

BU
/W
.R
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fe
sEleganter Tänzer

sucht liebevolle Partnerin

für lebenslanges G
lück.

Tel.: 030.284984-15
74

0800/1234405

Rufen Sie doch
einfach an.
Telefonische Anzeigenaufnahme:

Samstags
geht’s uns gut.
Samstag ist
ExtraTiP Tag.

ExtraTiP-Kleinanzeigen:
Telefon 0800 / 1 23 44 05

info@extratip-goettingen.de
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STELLENANGEBOTE

MEDIZINISCHE− UND PFLEGEBERUFE

WEITERE BERUFSFELDER

MINI− UND NEBENJOBS

STELLENMARKT

IMMOBILIENMARKT

IMMOBILIENVERKAUF

ANLAGEOBJEKTE

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

ANLAGEOBJEKTE

MIETANGEBOTE

3 ZIMMER

MIETGESUCHE

WOHNUNGEN

WOHNEN AUF ZEIT

MARKTPLATZ

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

BEKLEIDUNG

GARTEN

LANDWIRTSCHAFT

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

GESUNDHEIT /WELLNESS /
ERHOLUNG

DIENSTLEISTUNGEN

KRAFTFAHRZEUGMARKT

GESCHÄFTLICHE EMPFEHLUNGEN

KFZ ANGEBOTE

VERSCHIEDENE
AUTOMARKEN

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

MOTORRÄDER /
ZWEIRÄDER

WOHNMOBILE /
−WAGEN

VERANSTALTUNGEN

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

FREITZEIT /
FREUNDSCHAFT

FREIZEIT− /
REISEPARTNER

VERSCHIEDENES

VERSCHIEDENES

VERLOREN / GEFUNDEN



Immer wieder werden Fachan-
wälte für Erbrecht mit letztwil-
ligen Verfügungen konfrontiert,
die gut gemeint, aber leider
auch das Gegenteil von gut
sind. Häufig werden zum Bei-
spiel Formvorschriften missach-
tet und dann droht die Unwirk-
samkeit des gesamten letzten
Willens. Die Rechtsprechung ist
hier sehr klar.

Ein privates Testament muss
zum Beispiel vollständig ei-
genhändig verfasst und unter-
schrieben sein. Auch Ehegatten
können ein solches Testament
gemeinsam errichten, wichtig

ist aber, dass ein Ehepartner
den Text durchgängig selbst
schreibt und beide Ehegatten
unterzeichnen.
Ein Problem stellen dabei häufig
Anhänge dar. Wenn der Haupt-
text mit der Hand geschrieben,
eine detaillierte Erben- oder Ver-
mögensliste jedoch getippt und
ausgedruckt beigeheftet wird,
führt dies zur Formunwirksam-
keit nicht nur des Anhanges,
sondern gegebenenfalls sogar
des gesamten Testamentes.
Wer ein privates Testament er-
richtet, sollte darüber hinaus
Sorge dafür tragen, dass die-
ses Dokument auch tatsächlich
Wirksamkeit entfaltet. Zwar ist
jede Person, die ein Testament
im Nachlass eines Verstorbenen
findet oder es gar verwahrt, ge-
setzlich dazu verpflichtet, dieses
unverzüglich beim zuständigen
Nachlassgericht abzuliefern,
häufig aber wird diese Ver-
pflichtung, teils aus Unwissen-
heit, möglicherweise aber auch,
weil der Inhalt gerade nicht
passt, nicht beachtet.

EINE KOPIE REICHT
NICHT UNBEDINGT AUS

Wenn das Originaldokument
verlorengeht und dem Nach-
lassgericht lediglich eine Ablich-

tung vorgelegt werden kann,
ist diese zwar zunächst einmal
im Eröffnungsverfahren den
Betroffenen zuzustellen, für
die tatsächliche Erteilung eines
Erbscheins reicht eine Kopie im

Regelfall allerdings nicht unbe-
dingt aus. Hier gelten extrem
strenge Anforderungen an den
Nachweis, dass das formgültige
Original bis zum Tod existierte
und nicht absichtlich vernichtet

wurde. Eine Fotokopie beweist
nämlich nicht unbedingt, dass
der Inhalt dem Testator zum
Zeitpunkt des Todes noch ge-
nehm war.

WENN DAS TESTAMENT
BESCHÄDIGT WIRD

Dies gilt umso mehr, wenn eine
handschriftliche Verfügung zer-
rissen oder beschädigt aufge-
funden wird. Grundsätzlich gilt
die bewusste Zerstörung eines
Testamentes als Widerruf. Ei-
ne versehentliche Vernichtung,
etwa durch Umwelteinflüsse
oder Ungeschicklichkeit, führt
zwar dazu, dass das Testament

wirksam ist, muss aber vor dem
Nachlassgericht bewiesen wer-
den.Wenn allerdings Ehegatten
ein handschriftliches Testament
errichtet haben und der länger-
lebende Ehegatte nach demTod
des erstverstorbenen Ehegatten
das gemeinschaftliche Testa-
ment vernichtet, so wird dies
nicht als Widerruf angesehen,
da nach dem Tod des Erstver-
storbenen das Ehegattentesta-
ment Bindungswirkung entfal-
tet.

Im Hinblick auf die Wahl des
Schreibuntergrunds hingegen
ist der Testator frei. Selbst ein
Brief oder eine Urlaubskarte

können unter Umständen ein
wirksames Testament darstel-
len, sofern sie handschriftlich
verfasst und unterschrieben
sind. Doch Vorsicht: Klauseln
wie „Falls mir auf der Reise et-
was passiert ...“ werden häufig
als echte Bedingung ausgelegt.
Verstirbt der Verfasser erst Jahre
später, kann das „Reisetesta-
ment“ keine Wirksamkeit ent-
falten.
Grundsätzlich gilt: Wenn Sie
nach dem Tod eines Erblassers
ein Testament finden, sollten
Sie dies unverzüglich zumNach-
lassgericht reichen und bei jeder
Unklarheit anwaltliche Hilfe in
Anspruch nehmen.

Das Testament, das nicht taugt
Nicht jede letztwillige Verfügung bewirkt das, was der Erblasser bezweckte

Autor Jan Thomas Ockershausen,
ist Fachanwalt für Erbrecht und
Notar. Foto: privat

Ein privates Testamentmuss vollständig eigenhändig verfasst und
unterschrieben sein. Und es gibt noch viel mehr zu beachten!

Foto: pixabay

Empathie im Job ist für die seit
20 Jahren hauptberuflich tätige
Kinderkrankenschwester Seve
Onal selbstverständlich. Mit die-
sem Selbstverständnis hat die
Mengershäuserin im Sommer
ihr Dienstleistungsangebot All-
tagsbegleitung Seve Onal ge-
startet.
„Ich habe festgestellt, dass der
Bedarf an persönlicher Unter-
stützung im Alltag sehr groß ist.
Viele Menschen brauchen nicht
unbedingt umfassende Pflege,
sondern jemanden, der Zeit für
sie hat, zuhört, sie begleitet
oder sie bei alltäglichen Dingen

unterstützt. Genau hier möchte
ich ansetzen.“

Mit Herz, Erfahrung und Zeit un-
terstützt Seve OnalMenschen in
Stadt und Landkreis Göttingen,
die ihrenAlltagmöglichst selbst-
bestimmt und mit mehr Lebens-
qualität gestalten wollen. Gera-
de ältere Frauen undMänner er-
leben im Alltag Einsamkeit. Sie
sind dankbar für Zuwendung
von jemandem, auf die sie sich
verlassen können und die bei
ihrem Besuch Zeit für sie mit-
bringt – für einen Spaziergang,
ein Gespräch, für die Begleitung

beim Einkauf oder für ein paar
Stunden Gesellschaft.
Einfühlungsvermögen und Ge-
duld sind vor allem in der Beglei-
tung von Kindern und Jugend-
lichen „mit besonderen Bedürf-
nissen“ gefragt. „Hier möchte
ich Familien eine vertrauensvol-
le Unterstützung anbieten und
ihnen wertvolle Freiräume er-
möglichen: mit altersgerechten
Beschäftigungen, gegebenen-
falls auch durch stundenweise
Betreuung“, betont Seve Onal.
Für die 41-Jährige ist entschei-
dend: „Vertrauen steht für
mich an erster Stelle.“ Ebenso

wie Flexibilität: „Ich möch-
te mich auf die individuellen
Wünsche und Bedürfnisse je-
des Menschen einstellen und
nicht einfach nach einem fes-
ten Schema arbeiten.“ Heißt:
Familien setzen mit Seve Onal
sowohl auf fachliche Kompe-
tenz als auch auf eine Begleite-
rin mit Verständnis, Wertschät-
zung und einem offenen Ohr.

KONTAKT
Alltagsbegleitung Seve Onal

0176 / 45 97 31 09
alltagsbegleitung.onal@

gmail.com

MitHerz, Erfahrungund Zeit
Alltagsbegleitung Seve Onal: Kinderkrankenschwester unterstützt Senioren und Familien

ANZEIGE

So gehen Langfinger leer aus
Zahlungskarten und Smartphones: Vorsichtsmaßnahmen und Sperr-Notruf 116 116
REGION. Langfinger haben es
vermehrt auf Zahlungskarten
und Smartphones mit digitalen
Bezahldaten abgesehen. Ein-
fache, aber effektive Vorsichts-
maßnahmen, können ihnen das
Handwerk legen.
• Nur so viel Bargeld und Zah-
lungskarten mitnehmen, wie
für den Tag wirklich gebraucht
werden. Alles andere besser zu-
hause lassen.
• Geldbeutel und Smartphone

am besten in verschiedenen ver-
schlossenen Innentaschen der
Kleidung verstauen.
• Taschen immer mit der Ver-
schlussseite zum Körper tragen.
• Wertsachen nicht unbeauf-
sichtigt lassen. Auch vermeint-
lich sichere Orte wie etwa das
Handschuhfach imAuto sind für
Profis kein Hindernis.
• Zwischendurch kurz prüfen,
ob Smartphone und Zahlungs-
karten noch da sind. Je früher

ein Verlust bemerkt wird, desto
schneller lässt sich finanzieller
Schaden verhindern.

WAS TUN, WENN DIE
KARTEN DOCH WEG SIND?

• Sofort sperren: Der Sperr-Not-
ruf 116 116 ist rund um die Uhr
erreichbar, um sowohl physi-
sche als auch digitale Zahlungs-
karten sofort zu sperren. Der
Service des Sperr-Notrufs ist

kostenlos. Auch der Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei. Aus
dem Mobilnetz und aus dem
Ausland können Gebühren an-
fallen.
• SperrApp nutzen: Kartenda-
ten sicher in der App speichern
und – je nach Institut –Girocards
direkt sperren.
• Diebstahl melden: Umgehend
Anzeige bei der Polizei erstat-
ten und die KUNO-Sperre für

SEPA-Lastschriften per Unter-
schrift veranlassen.
•Kontobeobachten: Buchungs-
vorgänge genau im Blick behal-
ten und unklare Transaktionen
sofort der Bank oder Sparkasse
melden. SCHW / SPR

Bevor Diebe das Konto
leer räumen können, kann man
die Karte über den Sperr-Noturf

116 116 sperren lassen.
Foto: Pixel-Shot-stock.adobe.com

Empathie ist selbstverständlich:
Seve Onal. Foto: privat

Familie & Co.
Ihr gutes Recht SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Jan Thomas
Ockershausen
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Erbrecht

Ihr Fachanwalt für

Erbrecht

Kompetenzzentrum am Kiessee
Götzenbreite 4 · 37124 Rosdorf
Telefon Anwalt 0551-900 33 515
Telefon Notar 0551-900 33 514
ockershausen@ra-kleinjohann.de
www.ra-ockershausen.de

Meine Leistungen
(im Rahmen der von der Pflegekasse anerkannten Angebote)

• Unterstützung im täglichen Leben
• Begleitung zu Arzt-, Therapie-
& Behördenterminen

• Gespräche, Gesellschaft & soziale
Betreuung

• Entlastung pflegender Angehöriger

• Hilfe beim Einkaufen & Erledigungen
• Spaziergänge & außerhäusliche
Begleitung

• Unterstützung im Haushalt
• Und vieles mehr –
Ganz nach Ihrem individuellem Bedarf

Abrechnung über die Pflegekasse oder als Selbstzahler
Alltagsbegleitung Seve Onal

alltagsbegleitung.onal@gmail.com · Tel. 05509/9209916 und 0176/45973109

Mehr Informationen auf abo.goettinger-tageblatt.de/zweiwochen
Oder telefonisch unter 0800 12 34 301 (kostenfrei)

GT/ET Digital mit neuer E-Paper-App.

Jetzt zwei Wochen
gratis testen:

Rätsel wie im Web:Rätsel wie im Web:
Mit Tipps, HinweisenMit Tipps, Hinweisen

und Zurücksetzenund Zurücksetzen

E-Paper-App
mit neuen
Funktionen
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26546801_001826



Geistesblitze und andere
Höchstleistungen

Herbstfest
im Tierpark

FREDELSLOH. Am Samstag,
10. Oktober lädt um 20 Uhr der
international bekannte Menta-
list Jan Forster zu seiner Show
„Geistesblitze und andere
Höchstleistungen“ ins Kaffeeli-
no nach Fredelsloh (Moringen)
ein.

Forster liest, hört und spürt Ge-
danken, ahnt und sieht vorher,
was passieren wird, beeinflusst
Zuschauer so, dass sie tun, was
er will, obwohl sie glauben,
nach freiem Willen zu handeln.
Das alles wäre ziemlich unheim-
lich – gäbe es nicht so viel zu la-
chen dabei. STAR / Foto: J. Forster

REGION. Unter dem Motto
„Rund um Kartoffel, Apfel und
Kürbis“ findet am Samstag und
Sonntag, 26. und 27. Septem-
ber, jeweils von 11 bis 18 Uhr
ein bunter Herbstmarkt im Tier-
park Sababurg statt.

Rund 90 Aussteller bieten regi-
onale Produkte an. Es gibt alte
Apfel- und Kartoffelsorten, Ess-
und Zierkürbisse, Liköre, frisch
gepressten Apfelsaft sowie Kä-
se- und Wurstspezialitäten, Tro-
ckenfrüchte, Gewürze, diverse
Teesorten, Honig, Marmeladen
und Gelees. Neben Kulinari-
schem gibt es auch viel Dekora-
tives und Nützliches, das Kunst-
handwerker und Hobbybastler
ausstellen.
Ab Mittag stehen Haustiervor-
führungen (Schafehüten mit
Border Collies, Feldarbeit mit
Pferd und Rind) sowie die Kar-
toffelernte auf dem Programm.
Für die kleinen Gäste gibt eine
Strohhüpfburg, Ponyreiten,
Alpakawanderungen, Erlebnis-
klettern und die beliebte Zie-
genkutsche. Am Sonntag lädt
zudem die Sandelfe zum Sand-
malen ein. STAR

Hin & Weg
Veranstaltungen in und um Göttingen SONDERVERÖFFENTLICHUNG

GÖTTINGEN. In drei Monaten
ist Weihnachten schon fast vor-
bei. Vorher kommt aber ganz
viel Vorfreude und dazu passt
perfekt das Weihnachts-Special
von Maybebop. Die A-Capel-
la-Formation hat mit „Schö-
ner Schein“ ihr fünftes Weih-
nachtsalbum vorgelegt und
stellt es am Donnerstag, 10.
Dezember, um 20 Uhr live in der
Stadthalle Göttingen vor. Wir
verlosen fünfmal zwei Freikar-
ten.
Es ist erstaunlich, was die vier
Sänger dem Fest der Feste noch
Neues abzugewinnen vermö-

gen und wie frisch und unver-
braucht das nach über 20 Band-
jahren immer noch klingt.

DER TOD DES
WEIHNACHTSMANNES

Auf dem aktuellen Weih-
nachtsalbum eröffnen neben
neu interpretierten Klassikern
wie „Carol of the Bells“ oder
„Heidschi Bumbeidschi“ wie-
der viele eigene deutsche Songs
neue Blicke auf die heilige
Nacht:
Es gibt den tragikomischen Tan-
go „Der Tod des Weihnachts-

mannes“ und das Folk-Rock-
Stück „Die Ballade vom Fan-
ta-Klaus“. Das aus Sicht einer
Tannegesungene„Immergrün“
empfiehlt sich als Pflichtstück im
Standard-Tanzkurs. Unbestrit-
tenes Highlight des Albums ist
wohl die Deutsch-Rap-Parodie
„KNG of LightZ“, in der klar-
gestellt wird, wer die Hütte mit
dem höchsten Bling-Bling-Fak-
tor hat.

Die Vocal-Band untermauert
damit einmal mehr ihren Aus-
nahmestatus: Sie sprüht vor
Ideen.

VORVERKAUF & VERLOSUNG

Das sollte man natürlich auch
live erleben: Karten für das Göt-
tinger Konzert gibt es noch an
allen bekannten Vorverkaufs-
stellen. Wer zwei gewinnen
möchte, schreibt eine Mail mit
Betreff Maybebop an gewin-
nen@extratip-goettingen.de.
Bitte Namen und Absenderad-
resse nicht vergessen! Einsen-
deschluss ist am kommenden
Dienstag, der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Die Daten der
Gewinner werden an den Ver-
anstalter weitergegeben. STAR

Weihnachten naht
VERLOSUNG: Fünfmal zwei Freikarten für Maybebop live in Göttingen

Foto: Sven SindtWerner

OSTERODE. Nach dem über-
aus erfolgreichen Tourauftakt
im vergangenen Jahr kommen
Oesch´s die Dritten, die Schwei-
zer Superstars der Volkmusik,
wieder nach Deutschland. Sie
präsentieren ihre bekanntesten
Songs und die neuen Lieder vom
aktuellen Album „Händmade“
am Mittwoch, 28. Oktober, um
20 Uhr in der Stadthalle Ostero-
de.

Eines der Erfolgs-Geheimnisse
der Familie aus dem Schweizer
Berner Oberland ist die gene-
rationenübergreifende Zusam-
mensetzung: Die Geschwister
Melanie, Mike und Kevin Oesch
stehen zusammen mit ihren El-
tern Hansueli und Annemarie
Oesch auf der Bühne. Die Fa-
milientradition hatte mit dem
„Trio Oesch“ von Hans Oesch
begonnen. Sohn Hansueli setz-
te sie mit seiner Frau Annemarie
und seinen drei Kindern fort.
Und weil sie nun schon in der
dritten Generation musizierten,
nannten sie sich Oesch‘s die
Dritten.

Die Erfolgsgeschichte begann in
den 90er-Jahren. Ihren Durch-
bruch hatten Oesch´s die Dritten
2007 durch den Sieg im Nach-
wuchswettbewerb des Musi-
kantenstadls. Ihre CD aus die-

sem Jahr „Jodel-Zauber“ hielt
sich monatelang in der Schwei-
zer Charts. Seitdem ist die bis-
her 27-jährige Erfolgsstory der
Oesch´s nicht mehr aufzuhal-
ten – mit über 2.000 gespielten

Konzerten und Auftritten in 15
Nationen.
Melanie Oesch, die als die
weltbeste Jodlerin gilt, ist die
Frontsängerin. Sie überzeugte
mit diesem Talent auch Helene
Fischer, die sie eingeladen hat,
mit ihr gemeinsam ihren größ-
ten Hit „Atemlos“ in ihrer TV-
Show neu zu interpretieren.
Annemarie, die nicht nur die
zweite Sängerin ist, sondern
auch Piano spielt, und Hansueli,
derMeister des „Schwyzerörge-
li“, bilden das musikalische Fun-
dament. Die Söhne Mike Oesch
am Bass und Kevin Oesch an der
Gitarre bilden dazu die Rhyth-
musgruppe.
Unterstützt werden sie von Urs
Meier, der als gelernter Akkor-
deonbauer einen besonderen
Zugang in die Spielweise besitzt.

Die Musik von Oesch’s die Drit-
ten verbindet Tradition mit Mo-
derne, und sie flechten Elemen-
te aus Country, ein. Gesungen
wird in Mundart, Deutsch, Fran-
zösisch, Englisch oder Spanisch.

STAR

Jodelzauber und Schwyzerörgeli
Oesch‘s die Dritten live am 28. Oktober in Osterode

Oesch‘s die Dritten sind auf
Deutschland-Tour und am
28.Oktober in Osterode.

Foto: Oesch‘s

KASSEL. Vom 3. bis 11. Okto-
ber ist wieder Herbst-Ausstel-
lung in Kassel. In den Messe-
hallen versprechen zahlreiche
Aussteller Erlebnis, Vielfalt, Ge-
nuss und Spaß sowie ein unbe-
schwertes Shoppingvergnügen.
Das Thema der diesjährigen
Sonderausstellung ist Japan.
Unsere Leserinnen und Leser
können fünfmal zwei Freikarten
gewinnen.

REISE NACH JAPAN
IN HALLE 11

Die Sonderschau entführt auf
vielfältige Weise in den Insel-
staat: Sushi, Matcha und Mochi
kann man probieren – Ani-
me-Charaktere, Kampfkunst,
Karaoke und japanische Lieder
auf der Bühne live erleben. In
Halle 11 findet man einen stil-
echt gestalteten Zen-Garten so-
wie die japanische Gartenkunst
des „Saikai & Bonsai“. Im Tee-
haus kann man der traditionel-
len Teezeremonie beiwohnen
und Ikebana, die Kunst der Blu-
men-Inszenierung, kennenler-
nen. Im Teehaus finden auch
verschiedene (Reise-) Vorträge
und Lesungen statt. In der Cine-
plex Kinolounge laufen Aus-
schnitte aus japanischen Filmen.
Aussteller präsentieren unter
anderem Bambus-Möbel, Ja-
panmesser, Schmuck aus Blüten
und Ginkgo-Blättern, Kimonos
sowie Glücksbringer, Vasen,
Comics, Kalligraphie und vieles
Japanisches mehr.

TRENDS IN ALLEN HALLEN

Ansonsten kann man sich bei
Herbst-Ausstellung auf Weih-

nachten einstimmen lassen –
inklusive „Adventsmagie“ und
Elfenstadt. In Halle 1 und 2 wer-
den die aktuellen Trends zu den
Themen Bauen, Renovieren und
Gestalten präsentiert – auf dem
Freigelände aus dem Garten.
Dazu gibt es Neues aus den Be-
reichen Genuss, Mobilität, Frei-
zeit & Tourismus sowie Trends
und Kreatives. In Halle 12 und
13 dreht sich alles um Fahrspaß
und Mobilität.
In Halle 5 finden Themen-Wo-

chenenden statt: Am 3. und 4.
Oktober stehenGesundheit und
Beauty im Mittelpunkt, am 10.
und 11. Oktober die Kreativzeit.

BESUCHERINFOS UND
VERLOSUNG

Die Herbst-Ausstellung auf dem
Messegelände in Kassel hat vom
3. bis 11. Oktober täglich von
9.30 bis 18 Uhr geöffnet. Der
Eintritt kostet sieben Euro, das
Nachmittags-Ticket (ab 14.30

Uhr) vier Euro. Es gibt verschie-
dene Ermäßigungen, Kinder bis
sechs Jahre haben freien Eintritt.
Den Online-Vorverkauf sowie
alle Infos inklusive Hallenplan
zum Download findet man bei
www.herbst-ausstellung.de.
Wer zwei Tickets gewinnen
möchte, kann ab sofort bis ein-
schließlich Dienstag bei gturl.
de/gewinnspiel (oder QR-Code
scannen) mitmachen. STAR

Symbolfoto:
anekohostock.adobe.com

Es ist Herbst-Ausstellung
Verlosung: Freikarten für das große Event in den Kasseler Messehallen / Sonderschau Japan

SCHONER
SCHEIN
Do., 10.12.2026
20 Uhr
Stadthalle
37073 Göttingen
Tickets bei
reservix.de
und eventim.de

Bewertung nach
Klassenstufen:
3.-4. Klasse

5.-6. Klasse

7.-9. Klasse

10.-13. Klasse

#MachtText
DER GROSSE SCHREIBWETTBEWERB
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Weitere Infos unter

gturl.de/schreibwettbewerb
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auß

Thema: „Ist das

noch normal?!,

Die Vermessung

deines Alltags.”
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Hin & Weg
Veranstaltungen in und um GöttingenSONDERVERÖFFENTLICHUNG

Samstag 26.09.

Kino
Lumière: 15.00 Arnie & Barney
retten das Wasser, 20.00 The
Invite (OmU)
17.30 Melies: Paula Moder-
sohn-Becker, 20.00 Der Hei-
matlose
Live-Musik/Party
15.00 Mehrgenerationenhaus
Duderstadt: Kinderdisco
15.30 Apex: New Orleans Syn-
copators, Lazy Saturday After-
noon
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Andreas Weiß (Singer/
Songwriter) im Saloncafé
17.00 St. Mauritius, Hardegsen:
Shanty-Chor der Marinekame-
radschaft Göttingen
19.30 Altes Rathaus Göttingen:
24. Göttinger Gitarrennacht mit
Peter Funk und Gästen
20.00 Studio Klawunn, Herber-
hausen: MyraMaud & Band, Ni-
na Simone Tribute
20.00 Kulturbahnhof Uslar: In-
somnia Brass Band (Jazz)
20.00 Kulturcafé Adelebsen,
Obere Straße 7: Vos Voisins (Ca-
jun-Music)
21.00 Nörgelbuff: Shakin‘
Hands & Tooth of a Lion
21.00Musa: Saxy Groove Band
22.00 Exil: Party - 10 Jahre in der
Weender Landstraße
22.00 Alpenmax: Inselfieber
23.00 Savoy: Russian Night
Theater/Kabarett
18.00 Waldbühne Bremke:
Cinderella
19.45 DT: The Rocky Horror
Show
20.00 JT: Heartbreak Club
(Musikshow)
20.00 Stadthalle Northeim:
William Wahl, „wahlweise“
(Kabarett)
20.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Der Wunschpunsch
20.15 Apex: Friedemann Wei-
se, Satire suchen ein Zuhause
(Kabarett)
20.15 ThOP: Appropriate (Was
sich gehört“ – Inszenierte Le-
sung
Sonstiges/Ausflug
11.00-16.00 Stadtbibliothek
Göttingen: Manga Day
11.00 ab Gäste-Info Du-
derstadt: klassischer Stadt-
rundgang, 14.30 Erlebnisfüh-
rung Schulstunde mit Scha-
mester Merten
11.30 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Vorlesen in der Kinderbi-
bliothek
11.30 und 15.00 ab Tourist-In-
fo Göttingen: Rund ums Gän-
seliesel, 13.00 Die Geschichte
der Georg-August-Universität,
Rundgang zu den alten Stätten
der Alma Mater (Stadtführun-
gen)
12.00-17.00 RUZ Reinhau-
sen, Kirchberg: Kartoffel- und
Streuobstefst
14.30 ab Marktplatz Einbeck:
Altstadtführung „Durch die
Jahrhunderte“
15.00 Forum Wissen: Öffentli-
cher Rundgang durch die Räu-
me des Wissens, 17.30 Eröff-
nung Freiflächenausstellung

„Grone - Entwicklung eines
Stadtteils“
15.00 ab Parkplatz Stadtfried-
hof Northeim: Botanische Füh-
rung

Sonntag, 27.09.

Kino
Lumière: 15.00 Arnie & Barney
- Retten das Wasser, 20.00 The
Invite (OmU)
Méliès: 11.00Oper auf der Lein-
wand: Deidamia, 17.15Der Hei-
matlose, 20.00 Paula Moder-
sohn-Becker
Live-Musik/Party
11.00 Torhaus Galerie, al-
ter Stadtfriedhof Göttingen:
Jazz-Frühschoppen mit Gregor
Kilian (mit Kunst-)Auktion
17.00 Caritasgarten, Du-
derstadt: Salsa im Garten mit
Rey Valencia y Ricoson Quar-
tett
19.00 Exil: Asenblut (Melodic
Death Metal)
20.00 Musa: Mariybu (Hyper-
pop), Support Kimberly
Theater/Tanz
15.00 Waldbühne Bremke:
Cinderella
15.00 DT: Der Revisor
15.00 Stadthalle Göttingen:
Die Konferenz der Tiger (Tanz-
kulturwoche)
15.00 JT: Pettersson, Fin-
dus Familienstück nach Sven
Nordqvist
16.00 Ballhaus Duderstadt:
Rotkäppchen mit Doncalli‘s
Märchen-Theater
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Der Teufel mit den drei
goldenen Haaren
17.45 DT: neunzehnhundert-
zweiundvierzig MemoRails
Göttingen
Sonstiges/Ausflug
8.00 Rewe Reinhäuser Land-
straße: Flohmarkt
11.00-16.00 Kunstsammlung
der Universität im alten Audi-
torium: geöffnet
11.00-17.00 Hoher Hagen,
Dransfeld: Gaußturm-Kiosk
geöffnet
11.00 Forum Wissen: Rund-
gang durch die Räume des
Wissens und Familienaktions-
tag „Hört Hört!“
11.00 und 14.30 ab Markt-
platz Einbeck: Altstadtführung
„Durch die Jahrhunderte“
11.30 ab Tourist-Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel
(Stadtführung)
14.00 PS Speicher Einbeck;
Zeitreisen durch die Geschich-
te der Mobilität, Führung
14.00 Kaiser-Friedrich-Turm
Einbeck: Führung
14.00 abWaldparkplatz an der
Freilichtbühne Am Kattenbühl
hann. Münden: Steinbruch-
führung (www.hann.muen-
den-erlebnisregion.de)

Montag, 28.09.

Kino
Lumière: 20.00 The Invite
(OmU)
Méliès: 17.15 Der Heimatlose,
20.00 Paula Modersohn-Becker

Live-Musik/Party
21.00 Nörgelbuff: Spielstunde,
open Stage unplugged
Theater
9.45 DT: neunzehnhundert-
zweiundvierzig MemoRails
Göttingen
19.30 Werkraum, Strese-
mannstraße 24c: Monday
Club Movement mit Noé Val-
des Vega
Sonstiges
16.15 Stadtbibliothek Ni-
kolausberg: Kamishibai Er-
zähltheater (ab 4)

Dienstag, 29.09.

Kino
Lumiere: 19.30 Girls don‘t cry
Melies: 17.30 Paula Moder-
sohn-Becker, 20.00 Der Hei-
matlose
Theater
20.15 ThOP: Appropriate (Was
sich gehört) – Inszenierte Le-
sung
Sonstiges/Ausflug
11.00 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Tablet- und Smartpho-
ne-Treff
18.00 Apex: Veronika Kracher -
Incels, Alphas, Bosstransforma-
tion (Vortrag)

Mittwoch, 30.09.

Kino
Lumière: 20.00 The Invite
(OmU)
Melies: 17.30 Paula Moder-
sohn-Becker, 20.00 Der Hei-
matlose
Live-Musik/Party
20.00 Stadthalle Osterode:Mai-
te Itoiz & John Kelly - Best of 20
Years - Anniversary Tour 2026
20.15 Apex: PetiDej - Chansons
en B! B! B!
20.15 Theater im Fridericianum,

Kassel: Great Balls of Fire! - Die
Jerry Lee Lewis Story (musikali-
sche One-Man-Show von und
mit Justin Hibbeler)
21.00 Nörgelbuff: Salsa en So-
tano, Salsa-Party mit DJ Quito
Theater/Comedy
20.00 Musa: Luksan Wunder
Show (Comedy)
20.00 JT: Doktormutter Faust
20.15 ThOP: Appropriate (Was
sich gehört) – Inszenierte Le-
sung

Donnerstag, 01.10.

Kino
Lumière: 17.30 Same Sun -
Mit dem Fahrrad durch Afrika
(OenglU), 19.30 Das geträumte
Abenteuer (OmU)
Melies: 17.30 Spaziergang nach
Syrakus, 20.00 Frau Winkler
verlässt das Haus
Live-Musik/Party
12.15-12.30 St. Jacobi: Die Ita-
lienische Viertelstunde - 15 Mi-
nuten Renaissancemusik an der
historischen italienischen Vin-
cenzo-Ragone-Orgel von 1844
16.00 Obereichsfeldhalle Lei-
nefelde: Andy Borg, Schlager &
Spaß
19.30 Kleiner Ratskeller: Göttin-
ger Bluegrass Jam
20.00 Musa: El Flecha Negra
(Reggae, Ska), Support Shakin‘
Hands
Theater/Comedy
20.00 Stadthalle Northeim:
Bernd Stelter – Reg Dich nicht
auf, gib nur Falten! (Comedy)
Sonstiges/Ausflug
11.15 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Vorlesen für Erwachsene
15.00 ab Tourist-Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel
(Stadtführung)
16.00 Stadtbibliothek Geis-
mar: Vorlesen

17.00 Städtisches Museum
Göttingen: Kuratorenführung
durch die Sonderausstellung
„Alle lieben Liesel?!“, 19.00
„Nenn mich Liesel!“ mit
Schauspieler Götz Lautenbach

Freitag, 02.10.

Kino
Lumière: 17.30 Same Sun - Mit
demFahrraddurchAfrika,19.30
Das geträumte Abenteuer
Melies: 17.30 Spaziergang nach
Syrakus, 20.00 FrauWinkler ver-
lässt das Haus
Live-Musik/Party
20.00 Exil: Torul (Synthpop,
Postpunk), anschl. Nacht der
Schatten
20.00 Old Sabris Pub, Du-
derstadt: Peter Kick (Singer/
Songwriter)
21.00 Nörgelbuff: Karabuff,
Karaoke-Party
22.00 Savoy: Hausparty x Sha-
ke it to the Max
Theater/Literatur
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Literaturcafé mit Man-
fred Pilz
19.45 DT: neunzehnhundert-
zweiundvierzig MemoRails
Göttingen
19.45 DT: Welcome to Schöny
– please get the fuck out!
20.00 JT: Being Lou Andreas-
Salomé
20.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Der Hexenjäger
20.15 Apex: Kathi Wolf, Psy-
cho Royal (Kabarett)
20.15 ThOP: Mr. BOND – die
Hoffnung stirbt zuletzt (Mu-
sik-Comedy)
Sonstiges/Ausflug
15.00 ab Tourist-Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel
(Stadtführung)
19.00 Gemeindehaus St. Alba-
ni, Göttingen: „Auf den Spu-
ren des Apostels Paulus und
der frühen Kirche in Phaselis
und Myra (Kleinasien)“, Vor-
trag
21.00 ab Gästeinfo Du-
derstadt: Auf den Spuren des
Nachtwächters (Erlebnisfüh-
rung)
21.00 ab Altes Rathaus Ein-
beck: Helles Bier und dunkle
Schatten, Abendführung

Samstag 03.10.

Kino
Lumière: 15.00 Minions &
Monster, 17.15 Das geträumte
Abenteuer, 20.30 Same Sun -
Mit dem Fahrrad durch Afrika
Melies: 15.00 und 20.00 Frau
Winkler verlässt dasHaus, 17.30
Spaziergang nach Syrakus
Live-Musik/Party
18.00 Obereichsfeldhalle Lei-
nefelde: Rock in die Einheit mit
TM6
21.00Nörgelbuff: ClubMundial
mit DJ Ringo
22.00 Exil: Cheers to the Queers
23.00 Savoy: Unity Saturday
Theater/Comedy
14.45 DT: neunzehnhundert-
zweiundvierzig MemoRails
Göttingen

18.00 Waldbühne Bremke:
Cinderella
19.45 DT: Annette, ein Heldin-
nenepos
20.00 Musa: Assan Badiane,
Freundeskreis (Comedy)
20.15 Apex: Farm der Tiere
(Theatergruppe stille hunde)
20.15 ThOP: Mr. BOND – die
Hoffnung stirbt zuletzt (Mu-
sik-Comedy)

Sonstiges/Ausflug
11.00 ab Touristinfo Osterode,
Aegidienstraße: Stadterkun-
dung am Tag der Deutschen
Einheit
11.00 ab Gäste-Info Du-
derstadt: klassischer Stadt-
rundgang, 14.30 Erlebnisfüh-
rung Weibsbilder & Frauen-
zimmer – aus dem Leben der
Maria Zinke
11.00 und 14.30 ab Markt-
platz Einbeck: Altstadtführung
„Durch die Jahrhunderte“
11.30 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Vorlesen in der Kinderbi-
bliothek
11.30 und 15.00 ab Tou-
rist-Info Göttingen: Rund ums
Gänseliesel, 11.00 Around
the Gänseeliesel , 11.00 Hol-
lywood an der Leine – Filmstadt
Göttingen (Stadtführungen)
13.00 und 14.00 Theater
der Nacht, Northeim: Demo-
krat-Tee-Party
14.30 Museum im Ritterhaus,
Osterode: Führung
15.00 Forum Wissen: Öffentli-
cher Rundgang durch die Räu-
me des Wissens

Ausstellungen

• Bis 24. Januar zeigt das Apex ei-
ne Ausstellung des Cartoonisten,
Satirikers und Humoristen F. W.
Bernstein alias Fritz Weigle. Ge-
öffnet dienstags bis samstags von
17.30bis23Uhr.
• Peter Tuma zeigt im Künstler-
haus is 4. Oktober „Playground /
Landschaft als Metapher“ (Male-
rei). Helga Wilson bis 4. Oktober
„Keine heile Welt“ (Federzeich-
nungen), dienstags bis freitags
von 16 bis 18 Uhr, samstags und
sonntagsvon11bis16Uhr.
• Bis zum 15. Oktober zeigt das
Museum im Ritterhaus in Ostero-
de „Hexenwahn“. Dienstag bis
Freitag10bis13Uhrund14bis17
Uhr, Samstag und Sonntag 14 bis
17Uhr.
• Bis 18. Oktober zeigt das Städ-
tisches Museum Göttingen die
Sonderausstellung „Alle lieben
Liesel?! – 125 Jahre Göttinger
Gänseliesel“. Geöffnet Dienstag
bis Freitag 10bis 17Uhr, Samstag
undSonntag11bis17Uhr.

Tipps & Termine vom 26. September bis 3.Oktober
Mit ihrer „Best Of 20 Years“-Tour
kommen Maite Itoiz
und John Kelly (von der
Kelly Family) am
30. September in die
Stadthalle Osterode.
Foto: Maite Itoiz

FOLLOW
US!

GOES

Wissen, was Göttingen
und die Welt bewegt.

Gilt nur für Neukunden. Mehr Informationen
zum Angebot auf abo.Goettinger-Tageblatt.de/rabatt

GT/ET Digital inkl. Tablet –
jede Woche über 20% sparen.

373€373€
Ersparnis
in 104 Wochen

www.herbst-ausstellung.de
Messe Kassel GmbH | Damaschkestr. 55 | 34121 Kassel

0561-95986 0 | www.messe-kassel.de | Instagram: messekassel

03. -11.10.
9.30 – 18.00 Uhr

Herbst
Ausstellung

Japan erleben
von Anime bis Zen-Garten

Weekend-Specials:

Gesundheit 03.+04.10.

Beauty Days 03.+04.10.

Kreativzeit 10. +11.10.

www.herbst-ausstellung.de
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AUTOLAND 24 SE & Co. Betriebs KG · Ein Unternehmen der AUTOLAND AG · Am Großen Wannsee 52 · 14109 Berlin

38x in Deutschland · 3x in Niedersachsen | Göttingen · Anna-Vandenhoeck-Ring 50
geöffnet 8 – 20 Uhr · Samstag bis 18 Uhr · Sonn- und Feiertags immer große Autoschau bis 18 Uhr · Tel.: 0800 111 0408

Deutschlands größter AutodiscounterSCAN MICH

Benzin/Hybrid|110kW/150PS|EZ06/2021|34 tkm|Automatik|Navi
LED-Licht | Digitales Cockpit | Kamera | Leder | Sitzhzg. | Android/Apple
Panoramaglasd. | el. Heckklappe | Verkehrszeichenerk. | versch. Farben

Benzin | 119 kW/162 PS | EZ 01/2024 | 23 tkm | Automatik | LED-Licht
Digitales Cockpit | Kamera | Panoramaglasd. | Android/Apple | Leder
Sitzhzg. | Totwinkelassist. | Temp. | Verkehrszeichenerk. | versch. Farben

Benzin | 92 kW/125 PS | EZ 11/2024 | 10 tkm | Digitales Cockpit
Android/Apple | Sitzhzg. | Fernlicht-/Spurhalteassist. | Schiebetür re/li
Tempomat | Sprachstrg. | Verkehrszeichenerkennung | versch. Farben

Benzin | 118 kW/160 PS | EZ 09/2021 | 73 tkm | Automatik | Navi
LED-Licht | Kamera | Sitz-/Lenkradhzg. | Fernlichtassist. | Temp. | DAB
el. Parkbremse | Android/Apple | versch. Farben | auch a. Hatchback

Benzin | 85 kW/116 PS | EZ 11/2024 | 30 tkm | Automatik | Navi
LED-Licht | Digitales Cockpit | Sitz-/Lenkradhzg. | Android/Apple
Abstandsregeltemp. | Kamera | Notbremsassistent | versch. Farben

Elektro | 33 kW/45 PS | EZ 03/2022 | 36 tkm | Automatik | DAB
LED-Licht|Android/Apple|Kamera|Teilleder|Anfahr-/Bremsassist.
Navi | Berganfahrhilfe | Multif.-Lenkrad | Bluetooth | versch. Farben

Benzin | 110 kW/150 PS | EZ 09/2022 | 54 tkm | Automatik | LED-Licht
Digitales Cockpit | Navi | Leder | Sitzhzg. | Spurhalte-/Parklenkassistent
Einparkh. | Temp. | Abstandswarnsyst. | Android/Apple | versch. Farben

Benzin | 33 kW/75 PS | EZ 11/2018 | 69 tkm | Klima | Einparkhilfe
Sitz-/Lenkradhzg. | Freisprechanlage | Spurhalteassistent | Tempomat
Bluetooth | Verkehrszeichenerk. | versch. Farben | auch a. Automatik

Benzin | 96 kW/131 PS | EZ 09/2021 | 73 tkm | Digitales Cockpit | Navi
Sitz-/Standhzg. | Fernlicht-/Notbremsassist. | Abstandsregeltempomat
LED-Licht | Abstandswarnsyst. | versch. Farben | auch als Automatik

101x T-Roc 46x Tucson N-Line

14x Spring 96x Golf

mit Bestpreisgarantie

78x Corsa

21x Ceed SW 68x HS

31x Tourneo Courier
mit Bestpreisgarantie

mit Bestpreisgarantie mit Bestpreisgarantie mit Bestpreisgarantie

mit Bestpreisgarantie

87x Kamiq
mit Bestpreisgarantie

mit Bestpreisgarantie

mit Bestpreisgarantie

€23.990 €24.890

€20.990

€12.890 €17.950

€19.990

€22.990 nur

nur

nur
€21.490

nur

nur

€13.950nur nur

nur
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20.990nur20.990nur20.990

Elektro�|�33�kW/45�PS�|�EZ�03/2022�|�36� tkm�|�Automatik�|�DAB

14x�Spring
mit�Bestpreisgarantie

12.890nur12.890nur12.890
Benzin� |� 33� kW/75�PS� |� EZ� 11/2018� |� 69� tkm�|� Klima� |� Einparkhilfe�

78x�Corsa
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13.950nur13.950nur13.950

�|�85�kW/116�PS�|�EZ�11/2024�|�30�tkm�|�Automatik�|�Navi�
LED-Licht� |� Digitales� Cockpit� |� Sitz-/Lenkradhzg.� |� Android/Apple�

87x�Kamiq
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21.490nur

Benzin� |� 92� kW/125� PS� |� EZ� 11/2024� |� 10� tkm� |� Digitales� Cockpit�
Android/Apple�|�Sitzhzg.�|�Fernlicht-/Spurhalteassist.�|�Schiebetür�re/li�

31x�Tourneo�Courier
mit�Bestpreisgarantie

22.990nur22.990nur22.990
Benzin�|�110�kW/150�PS�|�EZ�09/2022�|�54�tkm�|�Automatik�|�LED-Licht�

101x�T-Roc
mit�Bestpreisgarantie

23.990nur23.990nur23.990

Benzin�|�118�kW/160�PS�|�EZ�09/2021�|�73�tkm�|�Automatik�|�Navi�

21x�Ceed�SW
mit�Bestpreisgarantie

nur

Benzin/Hybrid�|�110�kW/150�PS�|�EZ�06/2021�|�34�tkm�|�Automatik�|�Navi�
LED-Licht�|�Digitales�Cockpit�|�Kamera�|�Leder�|�Sitzhzg.�|�Android/Apple�

46x�Tucson�N-Line
mit�Bestpreisgarantiemit�Bestpreisgarantie

€24.890nur24.890nur24.890

Benzin�|�96�kW/131�PS�|�EZ�09/2021�|�73�tkm�|�Digitales�Cockpit�|�Navi�

96x�Golf
mit�Bestpreisgarantie

17.950nur17.950nur17.950

Autos
15.000

30 Marken
autoland.de

Premium-Qualität
zum Discountpreis! anzahlen

flexibel
finanzieren

0%

3648801_001826


